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Die Texte des Beratungskompasses stammen aus verschiedenen Quellen und ver-

wenden nicht immer die feminine und maskuline Form. Grundsätzlich sind aber 

immer beide Geschlechter angesprochen. 
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Warum gibt es einen „Kompass Bildungsberatung“?  

Eine etwas andere Bedienungsanleitung 

 

Viele Menschen, die einen Kompass zur Hand nehmen, finden nicht sofort 

damit ihren Weg, denn die Handhabung ist nicht jedem geläufig. Mit die-

sem Kompass, den wir Ihnen hier anbieten, werden Sie sicher diese Prob-

leme nicht bekommen.  

Sie brauchen diesen Kompass nicht lange zu drehen, nach Norden auszu-

richten, zu schauen, wo die Sonne steht, um zu ermitteln, wohin Sie wollen. 

Mit diesem Kompass zur Bildungsberatung finden Sie sich schnell zurecht 

im Bildungs- und Beraterdschungel. Er wird Ihnen ein sicherer erster 

Wegweiser zum Thema Bildungsberatung im Landkreis Elbe-Elster sein. 

Damit Sie sich mit Hilfe dieses Kompasses gut orientieren können, ist er 

bediener- bzw. benutzerfreundlich aufgebaut. Im Folgenden finden Sie die 

Bildungsberatungsstellen im Landkreis alphabetisch aufgelistet. Anbieter 

von Bildungsberatung haben hier die Möglichkeit genutzt, ihr Angebot für 

Sie so übersichtlich wie möglich darzustellen.  

Im zweiten Teil des Beratungskompasses finden Sie weiterführende Infor-

mationen zu Finanzierungsmöglichkeiten von (Weiter-)Bildung. Weiterhin 

bekommen Sie zusätzliche Hinweise über andere Beratungsstellen im 

Landkreis Elbe-Elster, die Sie zu anderen Beratungsanlässen aufsuchen 

oder anfragen können. Der informative Teil wird abgerundet durch diverse 

Download-Angebote bzw. weiterführende Links. Damit schlagen wir Ihnen 
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einige Pfade vor, auf denen Sie sich im Internet zum Thema Bildungsbera-

tung bewegen können.  

Der Kompass soll nicht das einzige Unterstützungsinstrument zur Bil-

dungsberatung für Sie sein. Ergänzend können Sie auf dem Weg in die 

(Weiter-)Bildung auf die Begleitung durch die Beratungslotsen vertrauen, 

die vom Landkreis ausgebildet worden sind. Ein Lotse unterstützt an Bord 

den Kapitän bei schwierigen Wegen. So können Sie sich als Kapitän Ihres 

Lebens betrachten und ebenfalls einen Lotsen hinzuziehen: sie kennen sich 

in schwierigen Gewässern gut aus.  

Mit dem Beraterkompass und den Beratungslotsen können Sie getrost na-

vigieren, Ihr Ziel erreichen. Vielleicht dient Ihnen als Ansporn folgender 

Satz des deutschen Dichters Gotthold Ephraim Lessing (1729-1781):  

„Der Langsamste, der sein Ziel nicht aus den Augen verliert, geht noch 

immer geschwinder, als jener, der ohne Ziel umherirrt.“ 

In diesem Sinne hoffe ich, Ihnen ein nützliches Instrument anbieten zu 

können, mit dem Sie Ihre eigene (Weiter-)Bildung voranbringen können. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Ihr Landrat 

Christian Heinrich-Jaschinski 
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AFU Akademie für Unternehmensgestaltung e.V. 

 

Kompetenter Bildungs- und Beratungsdienstleister für eine 

praxisnahe Qualifizierung und Beratung zur erfolgreichen 

Entwicklung von Unternehmen 
 
Unsere Bildungsberatung: 

 

 Fachkraft für Arbeitssicherheit 

 Betreuungs- und Pflegeassistent 

 

Unsere Zielgruppen: 
 

 Arbeitsuchende 

 Berufstätige 
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Kontakt: 

 

Akademie für Unternehmensgestaltung e.V.  

Grenzstraße 62 

03238 Finsterwalde 

www.afu-ev.de 

 

Ansprechpartner: 

 

Sekretariat: Petra Wurl 

Vorstandsvorsitzender: Dr. Frank Muttschall 

Telefon: 03531-718939 

Fax: 03531-18940 

E-Mail: info@afu-ev.de 

 

Beratungszeiten: 

 

Montag bis Donnerstag: 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr  

Freitag 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
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Bundesagentur für Arbeit  

 

Wir vermitteln in Ausbildung und Arbeit, informieren und 

beraten branchenübergreifend zu Ausbildung, Studium, Weiter-

bildung und Beruf, Arbeitssuche, Karriereplanung, Qualifizie-

rung oder Handicap im persönlichen Gespräch oder auch telefo-

nisch bzw. auf unserer Internetseite.  

 

Unsere Bildungsberatung:  

 

Zu Ausbildung, Studium und Beruf informieren und beraten die 

Kolleginnen und Kollegen der Berufsberatung. Zu Weiterbil-

dung und Beruf, Arbeitssuche, Karriereplanung, Qualifizierung 

oder Handicap informieren die Kolleginnen und Kollegen der 

Arbeitsvermittlung. 

 

Unsere Zielgruppen: 
 

Wir beraten und informieren Schülerinnen und Schüler, junge 

Erwachsene, Auszubildende, Arbeitnehmer, Arbeitsuchende und 

Arbeitslose. 

Berufsberaterinnen und Berufsberater unterstützen Jugendliche 

in der Berufswahlphase und bei der Vermittlung in Ausbildung 

flächendeckend im gesamten Landkreis Elbe-Elster. Sie arbeiten 

mit den Schulen und anderen Bildungsträgern eng zusammen 

und beraten auch direkt vor Ort in den Schulen.  

Arbeitsvermittlerinnen und Arbeitsvermittler informieren und 

beraten hinsichtlich Weiterbildung, Umschulung und Karriere-

planung und vermitteln in Arbeit. 

 

 

 

 

 

Platz für ein Foto 
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Kontakt: 

Agentur für Arbeit Cottbus 

Bahnhofstr. 10, 03046 Cottbus 

 

Geschäftsstellenbereich Elbe-Elster über die regionalen Ge-

schäftsstellen: 

 

Agentur für Arbeit Cottbus 

Geschäftsstelle Bad Liebenwerda 

Berliner Str. 13A, 04924 Bad Liebenwerda 

 

Agentur für Arbeit Cottbus 

Geschäftsstelle Finsterwalde 

An der Schraube 26, 03238 Finsterwalde 

 

Agentur für Arbeit Cottbus 

Geschäftsstelle Herzberg  

Uebigauer Str. 1a, 04916 Herzberg 

 

www.arbeitsagentur.de 
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Ansprechpartner: 
 

Termine können persönlich in der Eingangszone oder über das 

Servicecenter vereinbart werden. 

 

Service-Rufnummern  
Die Agentur für Arbeit ist von Montag bis Freitag von 8:00 Uhr 

bis 18:00 Uhr unter folgenden Service-Rufnummern erreichbar: 

 

Arbeitnehmer/Arbeitsuchende und Jugendliche 

0800 4 5555 00* 

Arbeitgeber-Service 

0800 4 5555 20* 

Familienkasse (Auskunft) 

0800 4 5555 30* 

Familienkasse (Zahlungstermine Kindergeld) 

0800 4 5555 33* 

Virtueller Arbeitsmarkt (u.a. JOBBÖRSE der BA) 

0800 4 5555 01* 

Lernbörse 

0800 4 5555 02* 

Kasse/Forderungseinzug 

0800 4 5555 10* 

* Dieser Anruf ist kostenfrei. 
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Beratungszeiten: 
 

Öffnungs- und Erreichbarkeitszeiten der Agentur für Arbeit 

Cottbus und der Arbeitsagenturen im Agenturbezirk Cott-

bus 

 

 

Öffnungszeiten für persönliche Vorsprachen ohne Termin: 

 

Montag  

08:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

Dienstag    

08:00 Uhr bis 13:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

Mittwoch    

Termine nach Vereinbarung 

Donnerstag    

08:00 Uhr bis 13:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Freitag  

08:00 Uhr bis 12:30 Uhr 
 

Öffnungszeiten der Internetcenter 

Montag 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

Dienstag 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

Mittwoch 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

Donnerstag 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Freitag 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
 

http://www.arbeitsagentur.de/nn_856/Dienststellen/RD-

BB/Cottbus/AA/Ueber-uns/Oeffnungs-und-

Erreichbarkeitszeiten.html 
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Beraterteam der Ausbildungs- und Qualifizierungsoffensive 

für Altenpflege 

 

Bundesamt für Familie und Zivilgesellschaftliche Aufgaben 

Beraterteam der Ausbildungs- und Qualifizierungsoffensive für 

Altenpflege 

 

Unsere Bildungsberatung:  

 

Ausbildung zum examinierten Altenpfleger, weitere Fortbil-

dungsmöglichkeiten (Bachelor of Pflegemanagement, Pflege-

dienstleitung, Stationsleitung und vieles mehr) 

 

Unsere Zielgruppen: 

 

Schüler mit einem erfolgreichen 10. Klassenabschluss, Abitu-

rienten (für die vierjährige duale Ausbildung zur Altenpflege-

rin/Altenpfleger und Bachelor of Pflegemanagement) 

Ausbildung: 

 Dreijährige Ausbildung zur Altenpflegerin/zum Altenpfleger  

 Vierjährige duale Ausbildung in Kooperation mit der BTU 

Cottbus- Senftenberg, Campus Senftenberg, als examinierte 

Altenpflegerin/Altenpfleger und Bachelor of Pflegema-

nagement 

 mögliche dreijährige Förderung der Ausbildung zur Alten-

pflegerin/zum Altenpfleger nach SGB III 
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Kontakt: 

 

Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben 

Sibille-Hartmann-Straße 2-8 

50964 Köln 

 

www.altenpflegeausbildung.net 

 

Ansprechpartner: 

 

Beraterin Qualifizierung Altenpflege 

Martina Pfaff 

Telefon: 03563-5949022 

Mobil: 0173-5493112 

E-Mail: Martina.Pfaff@bafza.bund.de 

 

Beratungszeiten: 

 

arbeitstäglich, vornehmlich in der Zeit von 7:30 Uhr bis 9:00 

Uhr, anschließend Außendiensttätigkeit 
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Wir helfen hier und jetzt. 

Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern 

Die Beratungsstelle ist ein zuverlässiger und kompetenter An-

laufpunkt für Kinder, Jugendliche sowie Eltern bei Fragen und 

Problemen rund um die Erziehung und Entwicklung von Kin-

dern und Jugendlichen. 

 

Unsere Bildungsberatung:  

 mit Zeit und Ruhe zuhören 

 Veränderbares verändern helfen 

 Unveränderbares akzeptieren und ertragen helfen 

 

Unsere Zielgruppe: 

Jugendliche, die ... 

 Schwierigkeiten mit ihren Eltern, in der Schule, am Arbeits-

platz oder in der Freizeit haben 

 mit sich oder anderen nicht klarkommen 

 sich einfach mal aussprechen möchten 

 von anderen „gedisst“ werden 

Kinder, die 

 im Kindergarten nicht zurechtkommen 

 den Anforderungen der Schule nicht gerecht werden 

 in der Schule gemobbt werden 

 sich nicht konzentrieren können 

 besonderes ängstlich und gehemmt sind 

 einnässen, einkoten 

 lügen, stehlen 

 unangemessen aggressiv sind 

  
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Eltern, die ... 

 sich über unterschiedliche Erziehungsformen nicht einigen 

können 

 feststellen, dass ihre Kinder sich anders entwickeln, als sie 

es sich wünschen 

 spüren, dass etwas zwischen ihnen und ihren Kindern steht 

 

Kontakt & Beratungszeiten: 

Arbeiter-Samariter-Bund Regionalverband Elbe-Elster e. V. 

Herr Carsten Schwarz  

E-Mail: jhv@asbee.de 

www.asbee.de 

Herzberg 

Falkenberger Str. 10 

04916 Herzberg 

Telefon: 03535-3444 

Fax: 03535-403238 

Sprechzeiten: 

Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr, 14:00 bis 18:00 Uhr 

Donnerstag 9:00 bis 12:00 Uhr 

 

Finsterwalde 

Lange Straße 73 

03238 Finsterwalde 

Telefon:  03531-700489 

Fax:   03531-717068 

Sprechzeiten: 

Montag  9:00 bis 12:00 Uhr 

Dienstag  9:00 bis 12:00 Uhr, 15:00 bis 17:00 Uhr 

Donnerstag  15:00 bis 17:00 Uhr 
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Arbeitslosenverband Deutschland, Landesverband Bran-

denburg e.V. 

 

Der Arbeitslosenverband Deutschland, Landesverband Branden-

burg e.V. ist  

 eine Mitgliederorganisation im Land Brandenburg (1300 

Mitglieder) 

 ein aktiver Arbeitsmarktakteur 

 ein Interessenvertreter der Erwerbslosen, Hilfesuchenden, 

Kinder und Jugendlichen 

 

Unsere Bildungsberatung:  

 

 Bildungsberatung und Vermittlung zu Ausbildungsstellen, 

zweitem Bildungsweg und Weiterbildungsangeboten sowie 

Arbeitsvermittlung, 

 Erstellen von Bewerbungsunterlagen und Nutzung der PC-

Technik, 

 Vermittlung von Bewerbungstests, 

 Sozialbegleitung und Sozialberatung beim Übergang Schule- 

Betrieb (Sozialarbeit an Schule), 

 Elternarbeit, Soziale Dienstleistungen wie Schuldner- und 

Insolvenzberatung, Tafel, Kleiderkammer, Möbelbörse, 

Wärmestuben, Kinderbetreuung, Kinderferienlager und Pro-

jektarbeit 

 

Unsere Zielgruppen:  
 

Wir sind da für von Erwerbslosigkeit betroffene und bedrohte 

Personen, Personen in anderen sozial benachteiligten Situationen 

einschließlich von Kindern und Jugendlichen 
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Kontakt und Ansprechpartner:  

Arbeitslosenverband Deutschland LV Brandenburg e.V.  

Arbeitslosenservice Herzberg 

Frau Dittgard Hapich, Telefon: 03535-245627,  

Fax: 03535-245626 

E-Mail: dittgardhapich@alv-brandenburg.de 

Lugstraße 3, 04916 Herzberg 

 

Weitere Standorte:  

 

Torgauer Straße 8, 04924 Bad Liebenwerda 

Frau Lorlita Weimann, Telefon: 035341-12410, Fax: 035341-493897, 

E-Mail: ase-badliebenwerda@alv-brandenburg.de 

 

Friedrichstr. 1, 04910 Elsterwerda 

Herr Manuel Ruprich, Telefon: 03533-2621, Fax: 03533-2621,  

E-Mail: ase-elsterwerda@alv-brandenburg.de 

 

Lugauer Hauptstraße 79, 03253 Doberlug-Kirchhain 

Frau Karin Kühne, Telefon: 035322-2306, Fax: 035322-18343,  

E-Mail: touristenstation@alv-brandenburg.de 

 

Kiebitzerweg 7, 04895 Falkenberg 

Frau Ilka Below, Telefon: 035365-2020, Fax: 035365-2020,  

E-Mail: ase-falkenberg@alv-brandenburg.de 

 

Nauendorfer Str. 2-4, 03238 Finsterwalde 

Frau Angelika Hillebrand, Telefon: 03531-702764,  

Fax: 03531-501287, E-Mail: ase-finsterwalde@alv-

brandenburg.de 

 

Str. der Jugend 5, 04916 Schönewalde 

Frau Gertrud Klee, Telefon: 035362-6390, Fax: 035362-6390,  

E-Mail: ase-schoenewalde@alv-brandenburg.de 

 

Beratungszeiten: 

Montag bis Donnerstag 9:00 Uhr bis 15:00 Uhr 

Freitag 8:00 Uhr bis 11:00 Uhr, 

nach Terminabsprache auch außerhalb der Öffnungszeiten  
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zertifiziert nach AZAV bis 31.08.2019 

 

bam GmbH – Bildung – Arbeit – Motivation 

 

Gegründet im Oktober 1990 als Berufsakademie Mittelsachsen 

GmbH firmieren wir seit 2007 als bam GmbH. Wir haben unse-

ren Stammsitz in Meißen und arbeiten zurzeit an neun weiteren 

Standorten in Mittelsachsen und Südbrandenburg. Seit 1999 ist 

die bam GmbH Staatliche anerkannte Ergänzungsschule. 

 

Die gute Qualität unserer Arbeit wird uns regelmäßig von der 

TÜV Süd GmbH bestätigt. Wir sind seit 2006 nach AZWV und 

seit 2014 nach AZAV zertifiziert. Sie finden in uns einen zuver-

lässigen Partner, der Sie in allen Fragen der Berufsorientierung, 

der beruflichen Bildung und der Arbeitsaufnahme unterstützt. 

Unsere Hauptauftraggeber sind die Bundesagentur für Arbeit, 

die Jobcenter, der Europäische Sozialfonds und das Sächsische 

Staatsministerium für Kultus. 

 

Bildung beginnt für uns mit der Berufsorientierung für Schüler 

und der Berufsvorbereitung für Jugendliche und junge Erwach-

sene. Wir bilden Auszubildende in vielen anerkannten Ausbil-

dungsberufen aus und qualifizieren Erwachsene in verschiede-

nen Berufsbereichen.  

 

„Arbeit gibt uns mehr als den Lebensunterhalt; sie gibt uns das 

Leben.“ so sprach Henry Ford. Wir unterstützen unsere Schüler, 

Auszubildenden und Erwachsenen bei dem Start- bzw. den Neu-

start auf dem Ausbildungs- und Arbeitsmarkt. 

 

Motivation ist für uns in zweierlei Hinsicht der Impulsgeber. 

Wir möchten Sie motivieren, Ihre berufliche Zukunft erfolgreich 

zu gestalten und wir sind motiviert, Ihnen dafür stets innovative 

Angebote zu machen. 

 

bam GmbH – Ihr Dienstleister für Bildung und Arbeit 
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Unsere Bildungsberatung: 

An den Standorten Herzberg und Elsterwerda beraten wir Sie 

zu/zur: 

 Projekten im Rahmen der Integrationsbegleitung 

 einer beruflichen Neu- und Umorientierung 

 Aktivierungs- und Bewerbungsmaßnahmen 

 Vermittlung in Ausbildung oder Arbeit 

 über 300 zertifizierten Weiterbildungsmaßnahmen unserer 

virtuellen Akademie 

 Integrationskursen und Flüchtlingsintegrationsmaßnahmen 

 

Unsere Zielgruppen: 

 Jugendliche und junge Erwachsene mit und ohne Schul-/ 

Berufsabschluss 

 Arbeitssuchende, die Leistungen nach dem SGB III erhalten 

 Langzeitarbeitslose und deren Familienbedarfsgemeinschaften 

 Alleinerziehende bzw. Frauen und Männer mit Familien-

pflichten 

 Flüchtlinge und Menschen mit Migrationshintergrund 

 

Kontakt: 

www.bam-gmbh.de 

Schulungszentrum Elsterwerda, Saathainer Str. 5, 04910 Elsterwerda 

Schulungszentrum Herzberg, Radelandweg 2, 04916 Herzberg 

 

Ansprechpartner: 

Standort Herzberg:  

Frau Peggy Weidhaas 

Telefon: 03521-4691-400/ Fax: -401  

E-Mail: Peggy.Weidhaas@bam-gmbh.de 

 

Standort Elsterwerda: 

Frau Petra Kretzschmar 

Telefon: 03521 4691-555 

E-Mail: Petra.Kretzschmar@bam-gmbh.de 

 

Beratungszeiten: 

Jeden Mittwoch in der Zeit von 13:00 Uhr bis 15:30 Uhr. 
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BQS GmbH Döbern 

 

Beschäftigungs- und Strukturfördergesellschaft des Landkreises 

Spree-Neiße 

 Organisation, Durchführung und Betreuung sozialer Maß-

nahmen insbesondere zur Wiedereingliederung von Hartz 

IV-Empfängern 

 Freier Träger der Straffälligenhilfe für Projekte „Arbeit statt 

Strafe“ 

 Soziale Betreuung und Begleitung 

 
Unser Beratungsangebot 

 

 Erbringung von Beratungs- und Dienstleistungen im Zu-

sammenhang mit Beschäftigungsprojekten und der Schaf-

fung von Arbeitsplätzen 

 Beratung und Unterstützung bei Geldstrafen 

 Unterstützung bei Behördenangelegenheiten 

 Unterstützung bei einem Ratenantrag (Geldstrafe) 

 Unterstützung bei einem Antrag auf freie Arbeit 

 Unterstützung bei der Suche nach einem geeigneten Be-

schäftigungsgeber 

 Beratung bei der Lösung individueller Probleme zur Ver-

meidung zukünftiger Straffälligkeiten 

 Unterstützung bei der Vermittlung in Beschäftigung und 

Arbeit 

 Vermittlung weiterer Hilfsangebote von Behörden, Schuld-

nerberatungsstellen, öffentliche, karitative und freie Träger 

etc. 
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Unsere Zielgruppen:  

 

 Geldstrafenschuldner 

 Erwachsene Hilfebedürftige (über 18 Jahre) 

 

Kontakt: 

 

BQS GmbH Döbern 

An der Schraube 26 

03238 Finsterwalde 

 

www.bqs-gmbh-doebern.de 

 

Ansprechpartner: 

 

Frau Evelin Conrad 

Telefon/Fax: 03531-501236 

E-Mail: hsi-fi@bqs-gmbh-doebern.de 

 

Beratungszeiten: 

 

Montag bis Donnerstag: 7:30 bis 12:00 Uhr 

Freitag: 7:30 bis 12:00 Uhr 
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Bundesverband mittelständische Wirtschaft Elbe-Elster-

Kreis 

Die Stimme des Mittelstands. 

Die Verbandsphilosophie des BVMW wird von vier Säulen 

getragen. 

1. Politische Interessenvertretung 

Nur als starke Solidargemeinschaft können die kleinen und 

mittleren Unternehmen auf die wirtschaftspolitischen 

Rahmenbedingungen Einfluss nehmen. 

Einschließlich seiner Mitgliedsverbände spricht der BVMW für 

mehr als 270.000 Unternehmen mit rund 9 Millionen 

Beschäftigten. 

2. Persönliche Beratung 

Ein bundesweites Netz von mehr als 300 Geschäftsstellen bietet 

Unternehmern eine individuelle Betreuung durch einen 

persönlichen Ansprechpartner vor Ort. 

Ein bundesweites Beraternetzwerk aus mehr als 1.000 

Steuerberatern, Rechtsanwälten und Unternehmensberatern 

sichert die unternehmerischen Entscheidungen ab. 

3. Kommunikative Veranstaltungen 

Mehr als 2.000 BVMW-Veranstaltungen und Seminare finden 

jährlich bundesweit statt. 

Aktuelle Informationen sichern den Unternehmern 

entscheidende Wissensvorsprünge im Wettbewerb. 

Neue Geschäftskontakte werden von Unternehmer zu 

Unternehmer geknüpft. 

4. Praxisbezogene Informationen 

Innovative Dienstleistungen unterstützen die 

Unternehmensleitung. 

Bei der Problemlösung rechtlicher und betriebswirtschaftlicher 

Fragen erfolgt schnelle und kompetente Hilfe. 

Bei der Beschaffung von Informationen für wirtschaftliche 

Aktivitäten im Ausland erfolgt konkrete Hilfestellung. 

http://www.bvmw.de/der-bvmw/partnerorganisationen.html
http://www.bvmw.de/leistungen/beratung-information.html
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Unsere Bildungsberatung: 

 

 Existenzgründungsberatung 

 Steuer- und betriebswirtschaftliche Beratung 

 Rechtsberatung 

 

Unsere Zielgruppen: 
 

 Existenzgründer 

 Gewerbetreibende 

 mittelständische Unternehmen 

 

Kontakt: 
 

Bundesverband mittelständische Wirtschaft (BVMW)  

Elbe-Elster-Kreis 

Hufen 48 b 

04895 Falkenberg/Elster 

 

www.bvmw.de 

 

Ansprechpartner: 
 

Eckhard Höse 

Telefon: 035365-2738 

Fax: 035365-35841 

E-Mail: eckhard.hoese@bvmw.de 

 

Beratungszeiten: 

 

 nach Vereinbarung 

 oder unter www.bvmw.de Elbe-Elster-Kreis,  

Rubrik: „Lausitzer Einladung“ 

 

http://www.bvmw.de/
http://www.bvmw.de/
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Caritasverband der Diözese Görlitz e.V. 

 

Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer (MBE) 

 

Der Caritasverband der Diözese Görlitz e.V. ist der Träger der 

Migrationsberatung (MBE) für erwachsene Zuwanderer im 

Landkreis Elbe-Elster. Gefördert wird die Beratungsstelle durch 

das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF). 
 
Unsere Bildungsberatung:  

 

Zu folgenden Bildungsthemen erfolgt eine Beratung und Beglei-

tung: 

 

 Beratung und Vermittlung zu Sprachkursen im Rahmen der 

Integrationskursverordnung, des ESF-BAMF-Programms 

und weiterer regionaler Angebote 

 Beratung, Begleitung und Vermittlung bei Fragen der 

Anerkennung von Schul- und Berufsabschlüssen sowie der 

beruflichen Aus- und Weiterbildung 

 Beratung zum Bildungssystem in Deutschland 

 

Unsere Zielgruppen: 

 

Zielgruppen der Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer 

(MBE) sind: 

 Spätaussiedler über 27 Jahre, deren Ehegatten und Kinder im 

Sinne des Bundesvertriebenengesetzes (BVFG), 

 sowie Ausländer über 27 Jahre, die sich dauerhaft im 

Bundesgebiet aufhalten. 

Platz für e in Foto 
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Kontakt: 

 

Caritasverband der Diözese Görlitz e.V. 

Dienststelle Finsterwalde 

Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer 

Geschwister-Scholl-Straße 3, 03238 Finsterwalde 

 

www.caritas-regionalstelle-senftenberg.de 

 

Ansprechpartner: 
 

Andreas Jahn (Dipl. Sozialarbeiter/-päd. (FH)) 

Telefon: 03531-61362 

Fax: 03531-61361 

E-Mail: caritasfinsterwalde@gmx.net 

 

Sprechstunden: 

 

Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr 

Mittwoch 14:00 bis 16:00 Uhr 

Termine auch nach Vereinbarung möglich 
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Deutsche Angestellten-Akademie GmbH 

Standort Finsterwalde 

 

 

Die DAA am Standort Finsterwalde versteht sich vor allem als 

Dienstleister für Arbeitgeber, Arbeitnehmer und Arbeitsuchende 

bei der beruflicher Qualifizierung und der Vermittlung in den 

Arbeitsmarkt der Region.  

Die DAA ist spezialisiert auf die Bereiche: kaufmännische Um-

schulung und Weiterbildung, Fremdsprachen, IT und Neue Me-

dien sowie Gesundheit und Soziales. Seit 2007 gibt es einen 

großen Jugendbereich, der Jugendlichen eine Möglichkeit der 

geschützten Reha- Erstausbildung in sechs technisch-

gewerblichen Berufen gibt. 

 

 
Unsere Bildungsberatung:  

 

Nach Kontaktaufnahme erfolgt eine Einladung zu einem persön-

lichen individuellem Beratungsgespräch. Je nach Anfrage steht 

ein kompetenter Bildungsberater zur Verfügung 
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Unsere Zielgruppen:  

 

 Arbeitgeber 

 Arbeitnehmer  

 Arbeitsuchende  

 Rehabilitanden 

 Berufsrückkehrer 

 Schüler 

 Auszubildende 

 

Kontakt: 

 

Deutschen Angestellten-Akademie 

DAA Finsterwalde 

Oscar-Kjellberg-Str.17 

03238 Finsterwalde 

 

www.daa-finsterwalde.de 

 
Ansprechpartner: 

 

Heike Bischof 

Telefon: 03531-8778 

Fax: 03531-8786  

E-Mail: info.finsterwalde@daa.de 

 

Beratungszeiten: 

 

Montag bis Donnerstag: 7:30 bis 16:00 Uhr 

Freitag: 7:30 bis 15:00 Uhr 
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Diakonisches Werk des Kirchenkreises Lübben e.V. 

Jugendmigrationsdienst 

 

 

Jugendmigrationsdienst Finsterwalde 

 
Der Jugendmigrationsdienst unterstützt Jugendliche mit Migrati-

onshintergrund im Alter von 12 bis 27 Jahren bei ihrer sprachli-

chen, schulischen, beruflichen und sozialen Integration in unsere 

Gesellschaft. 

Arbeitsgrundlage des JMD sind die Grundsätze und Rahmen-

konzepte des Bundesministeriums für Familien, Senioren, Frau-

en und Jugend (BMFSFJ). 

Unsere Bildungsberatung:  

 

 gezielte und bedarfsgerechte Integrationsberatung und  

-begleitung 

 Orientierungshilfen für Ausbildung und Beruf (Bewerbung 

schreiben, Praktikumplatz- und  Ausbildungsplatzsuche)  

 Unterstützung beim Kontakt mit Behörden und Ämtern 

 Elterngespräche 

 

Unsere Zielgruppen: 

 

Jugendliche mit Migrationshintergrund im Alter zwischen 12 

und 27 und deren Eltern, sowie Einrichtungen und Institutionen 

mit migrationsspezifischen Fragen. 
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Kontakt: 

 

Diakonisches Werk Lübben 

Jugendmigrationsdienst 

Tuchmacher Straße 22 

03238 Finsterwalde 

 

www.jmd-luebben.de 

 

Ansprechpartner: 

 

Frau Schwarz-Handte 

Telefon: 03531-6096680                

Mobil:  0174-1459909 

Fax: 03531-6096679 

 

Beratungszeiten: 

 

Beratung nach Vereinbarung 
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E&G Projekt Agentur GmbH 

 
Die E&G Projekt Agentur GmbH ist ein nach AZAV zertifizier-

tes Unternehmen, das sich für eine nachhaltige Regionalentwick-

lung zur langfristigen Sicherung der Lebensqualität in der Regi-

on Elbe-Elster einsetzt. Insbesondere als Dienstleister in den 

Bereichen Arbeit und Beschäftigung für die regionale Wirtschaft 

sowie für öffentliche und private Institutionen besitzt die E&G 

Projekt Agentur GmbH eine sehr gute Vernetzung und setzt als 

Dienstleister und Akteur im regionalen Arbeitsmarkt seit einigen 

Jahren erfolgreich Vermittlungsprojekte um.  

 
Unsere Bildungsberatung:  

 

Wir coachen und beraten: 

 

 Eignungs- und Kompetenzfeststellung 

 Bewerbungstraining 

 Jobcoaching mit integrativer Gesundheitsförderung 

 Betriebliche Arbeitserprobung 

 

 

Unsere Zielgruppe:  
 

Alle Kunden des SGB II/III mit Anspruch auf einen Aktivie-

rungs- und Bildungsgutschein (§45 SGB III) 

 

 

 

 

Platz für ein Foto 
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Kontakt: 
 

E&G Projekt Agentur GmbH 

Grenzstraße 33 

03238 Finsterwalde 

 

www.eg-projektagentur.de 

 

 

Ansprechpartner: 

 

Kerstin Balke  

Telefon: 03531-797080 

E-Mail: k.balke@eg-projektagentur.de  

 

 

 

Beratungszeiten: 
 

Montag bis Freitag 8:00 bis 16:00 Uhr 

 

 

 

http://www.eg-projektagentur.de/


Die ELSTER-

WERKSTÄTTEN gemeinnüt-

zige GmbH sind eine anerkann-
te Werkstatt für behinderte 

Menschen (WfbM) und zu-

gleich ein modernes und leis-
tungsstarkes Unternehmen mit 

attraktiven Fachbereichen. 
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ELSTER-WERKSTÄTTEN GmbH 

 

Unter dem Motto: „Jeder kann lernen – man muss nur herausfin-

den wie“, bieten wir berufliche Bildung für Schulabgänger und 

erwachsene Menschen mit unterschiedlichen Behinderungen an. 

Die berufliche Qualifizierung soll perspektivisch auf eine Teil-

habe am Arbeitsleben im allgemeinen Arbeitsmarkt oder in der 

Werkstatt (WfbM) vorbereiten.  

Wir sind Mitglied im Paritätischen Wohlfahrtsverband Branden-

burg 

 

Unsere Bildungsberatung:  

 

Die Mitarbeiter im Sozialen Dienst unserer Einrichtungen bera-

ten Sie zu Fragen der beruflichen Bildung und beruflichen Re-

habilitation. Sie sind bei der Feststellung des zuständigen Reha-

bilitationsträgers und der erforderlichen Antragstellung behilf-

lich. Die Beratung kann sowohl telefonisch als auch in persönli-

chen Gesprächen erfolgen. 

 

Unsere Zielgruppe: 
 

Schulabgänger und erwachsene Menschen mit Behinderung, die auf 

dem ersten Arbeitsmarkt nicht oder noch nicht die Voraussetzungen 

für eine entsprechende Ausbildung oder Erwerbsarbeit erfüllen und 

ihren Anspruch auf berufliche Bildung und Teilhabe am Arbeitsle-

ben nutzen wollen, sowie deren Angehörige oder Betreuer. 

  

Kontakt: 

 

Elster-Werkstätten GmbH, Sozialer Dienst 
An den Steinenden 11  

04916 Herzberg 

Telefon: 03535-4054 0 

Fax: 03535-4054 112 
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Übersicht Standorte im Landkreis Elbe-Elster unter:  

www.elster-werkstaetten.de 

 

Ansprechpartner: 

 

Frau Ute Drümmer, Leiterin Ausbildung und Soziales 

E-Mail: ute.druemmer@elster-werkstaetten.de 

 

Frau Bettina Hamann, Leitende Sozialer Dienst 

E-Mail: bettina.hamann@elster-werkstaetten.de 

 

Frau Jenny Häke, SD Herzberg 

E-Mail: jenny.haeke@elster-werkstaetten.de 

 

Frau Eileen Wartenburger, SD Herzberg 

E-Mail: eileen.wartenburger@elster-werkstaetten.de 

 

Frau Kathleen Töpfer, SD Massen 

E-Mail: kathleen.toepfer@elster-werkstaetten.de 

 

Frau Doreen Teubner, SD Kraupa, Elsterwerda 

E-Mail: doreen.teubner@elster-werkstaetten.de 

 

Frau Christin Dietrich, SD Bad Liebenwerda 

E-Mail: christin.dietrich@elster-werkstaetten.de 

 

Beratungszeiten: 

 

Montag bis Donnerstag 9:00 bis 15:00 Uhr  

und nach Vereinbarung 

Freitag 9:00 bis 12:00 Uhr 

 

mailto:kathleen.toepfer@elster-werkstaetten.de


 

 

EEPL GmbH - Ihr 

Dienstleister aus der Re-

gion für die Region 
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Entwicklungsgesellschaft Energiepark Lausitz GmbH 

(EEPL) 

 

Unser Unternehmen ist eine Projektentwicklungsgesellschaft mit 

dem Schwerpunkt in der Metall- und Elektroindustrie Südbran-

denburgs. 

Wir unterstützen Kunden im Wachstum und in der Verbesse-

rung ihrer Geschäftsprozesse sowie in ihrem Personalmanage-

ment. Basierend auf einem umfangreichen funktionalen Wissen 

und der Fähigkeit, Veränderungen zu beschleunigen, entwickeln 

wir mit unseren Kunden Projekte und helfen bei der effizienten 

Umsetzung.   

Hierbei sind wir kompetenter Ansprechpartner und Dienstleister 

für Unternehmen, Institutionen, Kommunen, Vereine, Verbän-

de und Bürger auf den Gebieten der Wirtschaft, Arbeit & Sozia-

les sowie Bildung & Umwelt.  

 
Unsere Bildungsberatung:  

 

 Aktivierung und Mobilisierung 

 Ermittlung der individuellen Stärken und Kenntnisvermitt-

lung in ausgewählten Bereichen 

 Passgenaue Unterstützung, die auf einem stärkenorientierten 

Kompetenzermittlungssystem basiert 

 Bewerbungstraining 

 Weiterbildungsberatung und mögliche Förderung 

 Allgemeine Orientierungsberatung 

 Berufsorientierung für Jugendliche 

 Coaching 
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 die Stärkung der sozialen Teilhabe mit gleichzeitiger Be-

schäftigungserprobung und die Arbeitserprobung mit sozial-

pädagogischer Begleitung 

 Unterstützung zur Beseitigung sozialer Problemlagen 

 
 

Unsere Zielgruppen: 

 

Schüler, arbeits- bzw. ausbildungssuchende Menschen, Beschäf-

tigte in Unternehmen 

 

Kontakt: 

 

Entwicklungsgesellschaft Energiepark Lausitz GmbH 

Turmstraße 9, 03238 Massen 

 

www.eepl.de 

 

Weitere Standorte: 

Südring 6, 04924 Bad Liebenwerda 

Radelandweg 2, 04916 Herzberg/Elster 

 

Ansprechpartner: 

 

Finsterwalde/Massen: Frau Katrin Jäser 

E-Mail: k.jaeser@eepl.de 

Telefon: 03531-7190748 

 

Bad Liebenwerda: Frau Renate Richter  

E-Mail: r.richter@eepl.de 

Telefon: 035341-472006 

 

Herzberg: Frau Annett Ai 

E-Mail: a.ai@eepl.de 

Telefon: 03535-493440 

 

Beratungszeiten: 

 

Montag bis Donnerstag von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr 

Freitag von 8:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
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Das Bildungsunternehmen Eurobalance wurde mit dem 

01.05.2011 gegründet und bietet vorrangig Fort- und Weiter-

bildungskurse für Fachkräfte des Gesundheitswesens an. Unse-

re Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen entsprechen den ver-

schiedenen Vorgaben der gesetzlichen Richtlinien und Verord-

nungen im Einklang der Anerkennung durch die gesetzlichen 

Kranken- und Pflegekassen (GKV-Spitzenverband) und den 

Medizinischen Diensten der Kassen (MDK, MDS).  

Somit werden alle Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen 

bundesweit anerkannt. Mit langjähriger Erfahrung und 

hochqualifiziertem Fachpersonal steht Eurobalance vor 

allem für eines: ein qualitativ hochwertiges Angebot.  

  

Unsere Bildungsberatung:  

 
Wir als Bildungscoach im Fachbereich Pflege bieten speziell 

abgestimmte sowie aktuell thematische Kurse, Seminare, 

Lehrgänge, Weiterbildungen und Fortbildungen für unsere 

Kunden an. Diese beinhalten sowohl Eintages-, Mehrtages-, 

Wochenendseminare sowie fachspezifische Langzeitmaßnah-

men sowohl in Kompaktform, als auch berufsbegleitend. Unser 

Angebot wird stetig aktualisiert und beruht auf den neusten 

wissenschaftlichen und gesetzlichen Grundlagen. Selbstver-

ständlich sind wir unseren Kunden und Interessenten bei der 

Realisierung bezüglich der Finanzierungsplanung sowie Um-

setzung im Rahmen unseres Bildungsangebotes behilflich.   

 

 

 

 

 

 

 



 

 35 

 

 

Unsere Zielgruppe:  
 

Unser Angebot richtet sich an Personen, Gruppen und Einrich-

tungen des Gesundheitswesen, im Speziellen an ambulante 

Pflegedienste, Heime, Vereine im Pflegesektor, Pflegewohn-

gemeinschaften, Pflegefachkräfte, Pflegehilfskräfte, Berufsbe-

treuer, pflegende Angehörige sowie letztendlich bürgerschaft-

lich Engagierte und pflegebedürftige Mitmenschen selbst. 

 

Kontakt: 

 

Eurobalance 

Oppelhainer Str. 1 

03238 Rückersdorf  

 

www.eurobalance.de  

 

Ansprechpartner:  
 

Herr Dirk Schäfer 

Telefon: 035325-678831 

Fax: 035325-678835 

E-Mail: info@eurobalance.de 

 

Beratungszeiten:  
 

Montag bis Freitag im Zeitraum von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr  
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Euro-Schulen gemeinnützige Gesellschaft für berufliche Bildung 

und Beschäftigung mbH 

 

Jugendwerkstatt „Brücke zur Arbeit“ 

 

Wir sind Begleiter für Jugendliche des Landkreises Elbe Elster, 

die auf der Suche sind nach einem Ziel. Wir unterstützen sie auf 

dem Weg in ein selbstbestimmtes Leben. 

 

Unsere Bildungsberatung:  

 

Wir bieten den Jugendlichen: 

 Verbesserung der beruflichen Handlungsfähigkeit benachtei-

ligter Jugendlicher 

 Erhöhung der Eingliederungschancen in Ausbildung und 

Arbeit 

 Erwerb und Entwicklung von Sozial- und Fachkompetenzen 

mittels Lernen und Arbeiten 

 Beratung, Motivierung, Coaching und gezielte individuelle 

Förderung 

 

Unsere Zielgruppe: 

 

 erwerbsfähige Leistungsberechtigte mit und ohne berufliche 

Erstausbildung 
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Kontakt: 

 

Euro-Schulen gemeinnützige Gesellschaft für berufliche Bildung 

und Beschäftigung mbH 

Mühlstr. 28  

04916 Herzberg (Elster) 

 

www.eso.de/herzberg 

 

Ansprechpartner: 

 

Herr Jörg Woldtmann (Schulleiter)  

Telefon: 030-47474742 

Fax: 030-4758675  

E-Mail: info@et.berlin.eso.de 

 

Frau Roswita Schmiedichen (Sozialpädagogin) 

Telefon: 03535-22482  

Fax: 03535-23057  

E-Mail: info@es.herzberg.eso.de 

 

Beratungszeiten: 
 

Montag bis Freitag 8:00 bis 15:00 Uhr und nach Vereinbarung 
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Primus Bildungscentren GmbH Euro Train Herzberg 

 

Die Primus Bildungscentren GmbH/Euro Train Herzberg ist seit 

1992 im Bereich der beruflichen Weiterbildung und der Förde-

rung Jugendlicher in Herzberg tätig. In unserem Selbstverständ-

nis sehen wir uns als Ort des gemeinsamen Lernens und Leh-

rens. In diesem Sinne zeichnet sich auch das Kollegium durch 

mehr aus als durch hohe Fachkompetenz. Die pädagogische 

Kompetenz und das persönliche Engagement der Mitarbeiter 

tragen entscheidend zu unserer Kultur des gegenseitigen Res-

pekts und des Miteinanders bei. 

 

Unsere Bildungsberatung:  

 

 Maßnahmen zur Aktivierung und beruflichen Eingliederung 

in Zusammenarbeit mit dem Jobcenter Elbe-Elster 

 Modulmaßnahmen zur beruflichen Weiterbildung: 

ProfiTrain Farb und Raumgestaltung 

ProfiTrain Holztechnik 

 

Unsere Zielgruppe: 

 

 erwerbsfähige Leistungsberechtigte mit und ohne berufliche 

Erstausbildung 
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Kontakt: 
 

Primus Bildungscentren GmbH  

Euro Train Herzberg 

Mühlstr. 28 

04916 Herzberg (Elster) 

 

www.eso.de/herzberg 

 

Ansprechpartner: 
 

Herr Jörg Woldtmann (Geschäftsführer) 

Telefon: 030-47474742 

Fax: 030-4758675 

E-Mail: info@et.berlin.eso.de 

 

Frau Roswita Schmiedichen (Sozialpädagogin)  

Telefon: 03535-22482 

Fax: 03535-23057  

E-Mail: info@es.herzberg.eso.de 

 

Beratungszeiten: 
 

Montag bis Freitag 8:00 bis 15:00 Uhr und nach Vereinbarung 

 



 
 
EVANGELISCHE KIRCHE  
MITTELDEUTSCHLAND 
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Der Kirchenkreis Bad Liebenwerda ist ein Zusammenschluss 

mehrerer Kirchengemeinden einer Region. In ihm sind Mitar-

beiter als PfarrerInnen, ord. GemeindepädagogInnen, Gemein-

depädagogInnen, und KirchenmusikerInnen im Verkündigungs-

dienst tätig. Vordere Aufgabe ist die christlich lebensbegleiten-

de Bildung für alle Altersgruppen und Bevölkerungsschichten. 

Kirchliche Bildungsangebote finden sich in den einzelnen Kir-

chengemeinden, in Kindertagesstätten, an Grund und Oberschu-

len sowie Gymnasien sowie in der offenen Kinder- und Jugend-

arbeit und Erwachsenenbildung. Die Diversität jedes Einzelnen 

findet dabei Beachtung und gründet in einem würdevollen Um-

gang im Sinne des christlichen Menschenbildes. Biografische 

Übergänge werden dabei begleitet und gestaltet. Kirchliche Bil-

dungsangebote zielen ebenso auf Vernetzung der Generationen 

und nutzen die Beziehungsdynamik zwischen jugendlichem 

Schwung und Altersweisheit im voneinander und miteinander 

Lernen. 

 

Unsere Beratung:  
 

Kirchliche Beratungstätigkeit findet vor allem in der Seelsorge 

statt. Sie zielt auf die Lebensbegleitung, Beratung und Unter-

stützung von Menschen und wird in Pfarrämtern angeboten. 

Über die klassische Seelsorge hinaus gibt es weitere Bera-

tungsmodule. Die Notfallseelsorge ist darauf ausgerichtet Op-

fer, Angehörige, Beteiligte und Helfer von Notfällen nach Un-

fall, Großschadenslagen usw. in der akuten Krisensituation zu 

beraten und zu stützen. Aber auch Hilfe nach häuslichen trau-

matischen Ereignissen gehören zum Einsatzspektrum. Schul-

seelsorge berät und unterstützt bei Krisen in der Schule. Ler-

nende und Lehrende werden in der jeweiligen Lebenssituation 

begleitet und gestärkt. Krankenhausseelsorge richtet sich an 

die Patienten und Mitarbeiter der Krankenhäuser. 

  



 Kirche Bad Liebenwerda 
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Unsere Zielgruppe:  

 

Kinder, Jugendliche, Familien und Senioren  

 

Kontakt: 

 

Evangelischer Kirchenkreis Bad Liebenwerda 

Markt 23 

04924 Bad Liebenwerda 

Telefon: 035341-472583 

Fax: 035341-472584 

www.kirchenkreis-badliebenwerda.de 

E-Mail: kirchenkreis-liebenwerda@t-online.de  
 

Ansprechpartner: 

 

Superintendent Karl-Heinz Nickschick 

Referentin für die Arbeit mit Kindern und Familien, Schulseel-

sorgerin Antje Wurch 

Referentin für Jugendarbeit Kathleen Gude 

Notfallseelsorgerin Kerstin Höpner-Miech 

 

Öffnungszeiten: 

 

Montag 9:00 bis 12:00 Uhr 

Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr 

Mittwoch 9:00 bis 12:00 Uhr 

Donnerstag 9:00 bis 12:00 Uhr  

Freitag 9:00 bis 12:00 Uhr 

sowie nach Vereinbarung 
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Fortbildungsakademie der Wirtschaft (FAW) gGmbH 

Partner für eine starke berufliche Zukunft 

 

Die Fortbildungsakademie der Wirtschaft (FAW) gGmbH zählt 

zu den großen deutschen Bildungs- und Personaldienstleistern. 

Seit über 25 Jahren bereiten wir Jugendliche und Erwachsene 

gezielt auf die Anforderungen des Arbeitsmarktes vor. Wir un-

terstützen den Einstieg ins Berufsleben, die Rückkehr in den 

Arbeitsmarkt oder ermöglichen durch gezielte Qualifizierung 

den beruflichen Aufstieg. 

In 12 Bundesländern sind wir mit 34 Akademien und rund 1900 

Mitarbeitern vertreten.  

Darunter die Akademie Cottbus mit den Standorten Elbe Elster 

(Finsterwalde, Elsterwerda, Bad Liebenwerda und Herzberg) 

Oberstes Ziel unserer Dienstleistungen ist die Vermittlung in den 

ersten Arbeitsmarkt oder die langfristige Sicherung des beste-

henden Arbeitsplatzes. Damit dies gelingt, sind die Angebote der 

FAW immer individuell auf die persönlichen Fähigkeiten abge-

stimmt und eng an den Bedürfnissen der Wirtschaft orientiert. 

Praxisnahe Angebote garantieren die erfolgreiche und nachhalti-

ge Integration in Arbeit. 

 

Unsere Bildungsberatung:  

 

Bildungsberatung läuft über:  

 Berufsorientierung für Jugendliche 

 Berufsberatung 

 Bildungs- und Berufswegplanung 

 Bewerbungstraining 

 Potentialanalyse/Kompetenzbilanzierung 

 Kompetenzfeststellung im Testverfahren (Reha) 

 Coaching 

 Weiterbildungsberatung (auch berufsbegleitend) 
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 Beratung zur Förderung mit Qualifizierungsscheck und Bil-

dungsprämie 

 Beratung im Rahmen durchgeführter Weiterbildungsmaß-

nahmen 

 

Unsere Zielgruppen:  

 

 Arbeitslose und von Arbeitslosigkeit bedrohte Erwachsene 

und Jugendliche 

 SGB II und SGB III Empfänger/innen 

 Menschen mit gesundheitlichen Einschränkun-

gen/Rehabilitanden 

 Firmen (betriebsinterne Qualifizierungsangebote) 

 Menschen mit dem Wunsch zur berufsbegleitenden Qualifi-

zierung (Fernlehrgänge) 

 Migranten: Teilnahme am Integrationskurs mit Ziel B1 Ab-

schluss 

 

Kontakt: 

 

FAW gGmbH Akademie Cottbus 
Außenstelle Finsterwalde 
Leipziger Straße 8-12, 03238 Finsterwalde 

www.faw-cottbus.de 

 

Standorte: Elsterwerda, Packhofstraße 2 

Bad Liebenwerda, Am Schwarzgraben 13 

Herzberg, Leipziger Straße 12 

 

Ansprechpartner: 

 

Carola Peter, Teamleiterin Sprachförderung 
Telefon: 03531-507670 

Fax: 03531-4076728 

E-Mail: carola.peter@faw.de 

 

Beratungszeiten: 

Montags bis Freitags von 08:00 bis 16:00 



 

 
 
Berufliche Schule für 
Sozialwesen der HEC 
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HEC Bildungsakademie GmbH 

 
An unserer Beruflichen Schule für Sozialwesen bilden wir junge 

Menschen aus für Tätigkeiten in unterstützenden, helfenden und 

pflegerischen Berufsfeldern. 

 
Unsere Bildungsberatung: 

 

Wir beraten und bilden aus in folgenden Berufen: 

 Sozialassistent/Sozialassistentin 

 Heilerziehungspfleger/Heilerziehungspflegerin 

 Erzieher/Erzieherin 

 

Unsere Zielgruppen: 
 

 Schüler/Schülerinnen mit erweiterter Berufsbildungsreife 

oder gleichwertiger Schulbildung 

 Schüler/Schülerinnen mit Fachoberschulreife und abge-

schlossener Berufsausbildung 

 Schüler/Schülerinnen mit Fachhochschulreife oder allge-

meiner Hochschulreife 
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Kontakt: 
 

Berufliche Schule für Sozialwesen der HEC 

Hüttenstr. 1c 

01979 Lauchhammer 

Telefon, Fax: 03574-892130 

E-Mail: info@hec-ba.de 

 

 

 

Ansprechpartner: 
 

Dr. Martina Volkmer 

Telefon: 03574- 892130 

E-Mail: info@hec-ba.de 

 

Beratungszeiten: 
 

Montag bis Donnerstag 8:00 bis 14:00 Uhr 

 

 

 

 



 

Kompetenzzentrum für berufliche 

Bildung, nationale und europäi-

sche Bildungsprojekte 

Kompetenzmanagement, Pro-

jektmanagement, Projektevalua-

tion 
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Die IBS-CEMES Institut GmbH ist ein regionales Unter-

nehmen für Bildungsdienstleistungen in der Lausitz mit Haupt-

sitz in Lauchhammer-Mitte, einer weiteren Schulungsstätte in 

Elsterwerda und seit Dezember 2012 in Cottbus. Das Institut 

wurde 1996 gegründet und hat seit dieser Zeit unter dem Namen 

IBS - Institut für berufliche Bildung und EDV-Schulung GmbH 

zahlreiche qualitativ hochwertige Bildungsdienstleistungen für 

die Wirtschaft und für Bildungssuchende realisiert. Durch die 

zunehmenden internationalen Geschäftstätigkeiten und die Ent-

wicklung neuer Geschäftsfelder erfolgte 2011 eine Umbenen-

nung in IBS-CEMES Institut GmbH. Unser Unternehmen hat 

sich seit seiner Gründung zu einem modernen Dienstleister ent-

wickelt und ist seit vielen Jahren für viele Unternehmen in der 

Region ein anerkannter Partner für die berufliche Qualifizie-

rung, sowohl mit bewährten Standardkursen als auch unterneh-

mensspezifischen Angeboten. 

Im Rahmen europäischer Bildungsprojekte arbeitet das Institut 

gemeinsam mit Partnern aus anderen Mitgliedsstaaten der Euro-

päischen Union an neuen Bildungsansätzen, an Strategien für 

vergleichbare länderübergreifende Qualifizierungen und an Me-

thoden zur Kompetenzfeststellung. In diesem Zusammenhang 

wurde die CEMES-Methode für die Feststellung und An-

erkennung beruflicher Kompetenzen entwickelt, die dem Institut 

auch den neuen Namen gegeben hat. 

 

Unsere Bildungsberatung:  

 

Ausgehend von den Anforderungen des lebenslangen Lernens 

wird Bildung immer individueller und muss auf die spezifischen 

Bildungsbedarfe der Menschen und der Unternehmen zuge-

schnitten sein. Deshalb ist der erste Schritt immer eine persönli-

che Bildungsberatung, in der der tatsächliche Bildungsbedarf 



 

 47 

herausgearbeitet wird. Unterstützt werden kann dieser Prozess 

durch die online-basierte institutseigenen CEMES-Kompetenz-

bewertungsplattform. Diese wird bei IBS bei der Herausarbei-

tung der Berufseignung eingesetzt oder für die Präzisierung von 

Bildungsstrategien verwendet. 

 

Unsere Zielgruppe: 

 

 Arbeitsuchende, die die Integration in den ersten Arbeits-

markt anstreben 

 Unternehmen, die ihre Mitarbeiter optimal und "maßge-

schneidert" qualifizieren wollen 

 Mitarbeiter und Geschäftsführer privatwirtschaftlicher Un-

ternehmen und öffentlicher Einrichtungen 

 Berufstätige, die ihr Wissen bedarfsgerecht und praxisbezo-

gen zur Erschließung neuer beruflicher Perspektiven oder 

zur Arbeitsplatzsicherung erweitern möchten 

 

Kontakt: 

IBS–CEMES Institut GmbH, Cottbuser Str. 4,  

01979 Lauchhammer, Telefon: 03574-121212, 

Fax 03574-121266, 

E-Mail: ibs@bildung-ibs.de 

www.bildung-ibs.de  

 

Ansprechpartner: 

 

Dr. Lothar Muschter, Geschäftsführer 

Kerstin Jakob, Leiter Bildung 

Ingrid Kotkiewitz, Sekretariat 

 

Beratungszeiten: 
 

Montag bis Freitag 8:00 bis 17:00 Uhr 
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Industrie- und Handelskammer (IHK) Cottbus 

 

Die Industrie- und Handelskammer (IHK) Cottbus ist als Selbst-

verwaltungsorgan der regionalen Wirtschaft eine Organisation 

von Unternehmern für Unternehmer. Im Rahmen der Selbstver-

waltung erledigt sie auch hoheitliche Aufgaben, die ihr vom 

Staat übertragen wurden. Ein Arbeitsschwerpunkt der IHK ist 

die Fachkräftesicherung mit der dualen Berufsausbildung. Zur-

zeit zählt die IHK Cottbus etwa 35.000 Mitgliedsbetriebe in 

Industrie, Handel und Dienstleistung. 

 

Unsere Bildungsberatung:  

 

Im Bereich der beruflichen Bildung übernimmt die IHK hoheit-

liche Aufgaben, unter anderem bei der Betreuung der dualen 

Berufsausbildung sowie der Organisation von Aus- und Fortbil-

dungsprüfungen. Bildungsinteressierten bietet die IHK Cottbus 

ein breites Spektrum an Beratungs- und Serviceleistungen, u. a.: 

 Ausbildungsplatzvermittlung 

 IHK-Lehrstellenbörse (www.ihk-lehrstellenboerse.de) 

 Berufsorientierung 

 Beratung von Ausbildungsbetrieben und Auszubildenden 

 Beratung zu Aufstiegsfortbildungen 

 

Unsere Zielgruppen:  

 

 Ausbildende und ausbildungsinteressierte Unternehmen in 

Industrie, Handel und Dienstleistung 

 Jugendliche auf der Suche nach dem passenden Beruf oder 

Ausbildungsplatz 

 Auszubildende in Industrie, Handel und Dienstleistung 

 Fortbildungsinteressierte 
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Kontakt: 
 

Industrie- und Handelskammer Cottbus 

Goethestr. 1 

03046 Cottbus 

Telefon: 0355-365-0 

 

www.cottbus.ihk.de 

 

Geschäftsstelle Herzberg 

 

Torgauer Str. 44/47 

04916 Herzberg 

Telefon: 0355-65-3301 

 

 

Ansprechpartner: 

 

Janett Reichelt 

Telefon: 0355-365-3303 

Fax: 0355-365-26 3303 

E-Mail: reichelt@cottbus.ihk.de 

 

 

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle Herzberg: 

 

Montag bis Mittwoch  9:00 bis 16:30 Uhr 

Donnerstag  9:00 bis 18:00 Uhr 

Freitag   9:00 bis 14:30 Uhr 
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Jobcenter-Elbe Elster 

 

Das Jobcenter Elbe-Elster ist eine gemeinsame Einrichtung des 

Landkreises Elbe-Elster und der Agentur für Arbeit Cottbus. Die 

Kernaufgaben des Jobcenters - Arbeitsmarktintegration, Qualifi-

zierung und die erforderliche Sicherstellung des Lebensunterhal-

tes - ergeben sich rechtlich aus dem Zweiten Sozialgesetzbuch 

(SGB II).  

 

Die sich daraus ableitenden Aufgaben der beschäftigungsorien-

tierten Beratung, die Vermittlung in Arbeit, die arbeitsmarktnahe 

Qualifizierung sowie auch die Gewährung von Arbeitslosengeld 

II zur Sicherung des Lebensunterhaltes werden in den Geschäfts-

stellen Herzberg, Finsterwalde und Bad Liebenwerda erbracht. 

 

Unsere Bildungsberatung:  

 

Im Rahmen der Beratung werden unseren Kunden die Arbeits-

marktinstrumente erläutert.  

 

Um langfristig in Arbeit erfolgreich zu sein, sind oftmals Quali-

fizierungen erforderlich. Die Arbeitsvermittlerinnen und Ar-

beitsvermittler informieren über die aktuelle Arbeitsmarktsitua-

tion und unterstützen bei der Wahl der richtigen Qualifizierungs-

inhalte. Durch die erfolgreiche Absolvierung von Teilqualifizie-

rungen, Umschulungen oder betrieblichen Einzelumschulungen 

werden die Chancen einen Arbeitsplatz in der Region oder auch 

überregional zu erhalten, gesteigert. 

Mit der Aufnahme einer sozialversicherungspflichtigen Beschäf-

tigung kann der Bezug von Arbeitslosengeld II verringert bzw. 

beendet werden. 
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Unsere Zielgruppen: 
 

Arbeitsuchende unter 25 Jahre: 

 

Sie wissen noch nicht genau, in welche Richtung es beruflich 

gehen soll? 

Das Jobcenter Elbe-Elster bietet allen Jugendlichen und jungen 

Erwachsenen eine besondere Betreuung in einem speziellen 

Team.  

Unser Team U25 ist Anlaufstelle für alle Fragen zur  

 Berufsorientierung  

 Berufsberatung  

 Ausbildungsvermittlung  

 Arbeitsvermittlung. 

 

Arbeitsuchende über 25 Jahre: 

 

Wie ist Ihre persönliche Situation? 

  

Um Sie in den Arbeitsmarkt zu integrieren, entwickeln wir ge-

meinsam mit Ihnen eine Strategie zur Jobsuche. 

In einem ersten Schritt besprechen wir Ihre persönliche Situati-

on:  

 

 Welche Fähigkeiten haben Sie?  

 Wie sind Ihre Chancen auf dem Arbeitsmarkt?  

 Welche Trainings- oder Fortbildungsmaßnahmen sind sinn-

voll?  
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Kontakt: 

 

Geschäftsstelle Herzberg  

Lugstraße 4 

04916 Herzberg (Elster)  

Telefon: 03535-485 590 

Fax: 03535-485 222 

E-Mail: Jobcenter-Elbe-Elster@jobcenter-ge.de  

 

 

Geschäftsstelle Finsterwalde  

Friedrich-Engels-Straße 46 

03238 Finsterwalde  

Telefon: 03531-607 590  

Fax: 03531-607 222  

E-Mail: Jobcenter-Elbe-Elster.Finsterwalde@jobcenter-ge.de  

 

 

Geschäftsstelle Bad Liebenwerda  

Berliner Straße 13a 

04924 Bad Liebenwerda  

Telefon: 035341-40 590  

Fax: 035341-40 188 

E-Mail: Jobcenter-Elbe-Elster.BadLiebenwerda@jobcenter-

ge.de  

 

 

www.lkee.de/Service-Verwaltung/Jobcenter-Elbe-Elster 

 

 

 

 

 

 

mailto:Jobcenter-Elbe-Elster.BadLiebenwerda@jobcenter-ge.de
mailto:Jobcenter-Elbe-Elster.BadLiebenwerda@jobcenter-ge.de
http://www.lkee.de/Service-Verwaltung/Jobcenter-Elbe-Elster
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Öffnungszeiten 

 

Montag:  8:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

 

Dienstag:  8:00 Uhr bis 13:00 Uhr und 14:00 Uhr  

  bis 16:00 Uhr 

 

Mittwoch:  keine Sprechzeiten 

 

Donnerstag:  8:00 Uhr bis 13:00 Uhr und  

  14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Freitag:  8:00 Uhr bis 12:30 Uhr 

 

oder nach Terminvereinbarung 

 

 

 

 

 

 

 



 
 
 
 
 
 

Karrierecenter der Bundes-

wehr Berlin 
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Karrierecenter der Bundeswehr Berlin  

Berufsförderungsdienst (BFD) Standortteam Schönewalde  
 

Der Berufsförderungsdienst ist ein ziviler Teil der Bundeswehr. 

Sein Ziel ist es, die Soldatinnen und Soldaten auf dem Weg in 

die zivile Karriere optimal zu unterstützen.  

Ein Team von Beratern unterstützt im Standort Schönewal-

de/Holzdorf und anderen Kleindienststellen die Soldatinnen und 

Soldaten von Beginn Ihrer militärischen Laufbahn an. Darüber 

hinaus werden auch ausgeschiedene ehemalige Soldatinnen und 

Soldaten aus den Kreisen Elbe-Elster und Dahme-Spree betreut. 

 

Unsere Bildungsberatung: 
 

Der optimale Start in die zivile Karriere beginnt mit einer früh-

zeitigen ersten Beratung. Weitere Beratungen des Berufsförde-

rungsdienstes begleiten die Soldatinnen und Soldaten bis zur 

erfolgreichen Integration in den zivilen Arbeitsmarkt. Von der 

Berufswahl bis zum zielgerichteten Einsatz der Förderinstru-

mente des Soldatenversorgungsgesetzes werden alle Möglichkei-

ten individuell und ausführlich besprochen.  
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Unsere Zielgruppen:  
 

 Freiwillig Wehrdienst Leistende  

 Soldatinnen und Soldaten auf Zeit  

 Berufssoldatinnen und Berufssoldaten  

 ehemalige Soldatinnen und Soldaten auf Zeit  

 

Kontakt: 

 

Karrierecenter der Bundeswehr Berlin  

Dezernat 8 - Berufsförderungsdienst (BFD)  

Standortteam Schönewalde  

Fliegerhorstallee 1  

04916 Schönewalde OT Brandis  

 

Telefon: 035389-86 1805; Registratur  

Fax: 035389-86 1808  

E-Mail: bfdberlinstotschoenewalde@bundeswehr.org  

 

Ansprechpartner: 

 

Teamleiterin Constance Hartmann-Croll  

Telefon: 035389-86 1801  

E-Mail: constancehartmanncroll@bundeswehr.org 

 

Beratungszeiten: 

 

Montag bis Freitag  9:00 bis 12:00 Uhr und 

Montag bis Donnerstag 13:00 bis 15:00 Uhr  

Terminvereinbarungen über die Registratur 
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LandAkademie Sonnewalde 

 
Als zertifizierter Bildungsträger ist die LandAkademie Sonne-

walde seit Oktober 2009 erfolgreich im Bereich der landwirt-

schaftlichen Aus- und Weiterbildung tätig. 
Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, Landwirten und ihren 

Mitarbeitern einen Einstieg in moderne Technologien zu ermög-

lichen und vorhandenes Wissen zu vertiefen. Wir wollen, dass 

Sie das Optimale aus Ihrer Landmaschine herausholen und dass 

Sie effizient und sicher mit Agrar-Software umgehen. Hierzu 

bieten wir vielseitige Kurse und Seminare an. 
 
Unsere Bildungsberatung:  

 

Die Mitarbeiter der LandAkademie beraten Landwirtschafts-

betriebe, allgemeine Interessenten und Arbeitsuchende Men-

schen zu Bildungsangeboten überwiegend im Bereich der Land-

wirtschaft um hier Entscheidungshilfen zu geben. Weiterhin 

werden Informationen zu Förderprogrammen des Landes und 

des Bundes angeboten. 

 

 

Unsere Zielgruppe:  
 

Unsere Teilnehmer sind hauptsächlich Mitarbeiter der Fachrich-

tungen Pflanzen- und Tierproduktion, Technik und Büroarbeit. 
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Kontakt: 
 

LandAkademie Sonnewalde 

John-Deere-Straße 1 

03249 Sonnewalde 

 

www.landakademie-sonnewalde.de 

 

Ansprechpartner: 
 

Marina Brüggemann 

Telefon: 035323-63865 

Fax: 035323-63823 

E-Mail: brueggemann@landakademie-sonnewalde.de 

 

Beratungszeiten: 
 

Montag bis Freitag von 10:00 bis 16:00 Uhr 
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LANDaktiv - Initiative für Leben im ländlichen Raum  

 

LANDaktiv ist ein Projekt der Heimvolkshochschule am Seddi-

ner See und wird gefördert durch das Ministerium für Infrastruk-

tur und Landwirtschaft aus Mitteln des Europäischen Sozial-

fonds und des Landes Brandenburg. 

In enger Kooperation mit Schulen, Einrichtungen der außerschu-

lischen Jugendbildung, Unternehmen, Vereinen und anderen 

Akteuren organisieren wir Lernsituationen, in denen Kinder und 

Jugendliche positive Erfahrungen mit der Landwirtschaft und 

dem Leben auf dem Land machen. Ziel ist es, dass junge Men-

schen ihre Entscheidung über Beruf und Lebensort auf der 

Grundlage umfassender Informationen treffen können und sich 

bewusst für ein Leben im ländlichen Raum entscheiden. 

 

Unsere Bildungsberatung: 

 

Zusammenarbeit mit Schulen, außerschulischen Einrichtungen 

und Unternehmen zum Thema Landwirtschaft und ländlicher 

Raum. 

Unterstützung und Durchführung von Projekttagen und Exkursi-

onen in Unternehmen des „Grünen Bereiches“ und weiterer Ein-

richtungen der Region. 

Ergänzung des Unterrichtes in Schulen zu landwirtschaftlichen 

Themen und Berufsausbildung. 

Unterstützung von Projekten der Berufsfrühorientierung und 

Informationen über Ausbildungsberufe im „Grünen Bereich“. 

Durchführung regionaler und landesweiter Wettbewerbe für 

Kinder und Jugendliche. 

 

Unsere Zielgruppen: 
 

Kinder und Jugendliche aller Altersgruppen 

Lehrer, Landwirte, weitere Multiplikatoren 

 



 
 
Landwirtschaft erleben –  

Regionale Identität stärken – 

Eigene Lebensperspektiven entwickeln 
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Kontakt: 

 

LANDaktiv – Initiative für Leben im ländlichen Raum 

Regionalbeauftragte für EE, LDS, SPN und Cottbus 

 

Kreisbauernverband Elbe-Elster e.V. 

Frankfurter Straße 6 

04916 Herzberg/Elster 

 

www.land-aktiv.de 

 

Ansprechpartner: 

 

Martina Finkel 

Telefon: 03535-23087 

Fax:   03535-247606 

E-Mail:  finkel@land-aktiv.de 

 

Yvonne Stoppa 

Telefon: 03544-2355 

Fax:   03544-2870 

E-Mail:  stoppa@land-aktiv.de 

 

Beratungszeiten: 

 

Beratungen/Informationen, Exkursionen und Veranstaltungen 

nach vorheriger Terminvereinbarung. 

Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit uns.  
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Mehrgenerationenhaus Rückersdorf 

 

Unser Mehrgenerationenhaus ist ein Begegnungszentrum. Senio-

rengruppen, Kinder und ihre Eltern sind miteinander in Kontakt. 

Mehrere Seniorengruppen treffen sich zum Sport und Gesellig-

keit. Verschiedene Kurse werden im Haus angeboten: Für Kin-

der Handwerken, Handarbeit, Kochen, für Erwachsene Sport, 

Malen usw. Vorträge, verschiedene kulturelle Veranstaltungen, 

Teilnahme an der Seniorenakademie. 

Wir sind ansprechbar für Hilfesuchende und sind in der Lage je 

nach Anliegen kompetente Partner zu vermitteln. 

Für Kinder von 8 bis 12 Jahren bieten wir 3 – 4-mal jährlich 

einen Kinderhörsaal an. 

 

Unsere Beratung:  

 

Für Hilfesuchende können wir erste Anlaufstelle sein, wir bera-

ten soweit wir dazu in der Lage sind, ansonsten vermitteln wir an 

entsprechend aussagekräftige Partner. 

Die Gemeinde Rückersdorf hat Anlaufstellen für Hilfesuchende 

in jedem Ortsteil geschaffen. Die Ansprechpartner sind in der 

Lage, auf Grund ihrer Teilnahme an Netzwerken entsprechend 

der Notlage, Hilfe zu organisieren. Eigene Beratung findet nie-

derschwellig statt.  

Wir bieten Hilfe an für die Eingliederung von Migranten-

familien.  
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Unsere Zielgruppe:  

 

Personen jeden Alters finden einen Ansprechpartner. 

Kinder von 8 bis 12 Jahren sind die Zielgruppe für unseren Kin-

derhörsaal. 

 

Kontakt: 

 

Mehrgenerationenhaus Rückersdorf 

Friedersdorfer Str. 10 

03238 Rückersdorf 

 

www.mgh-kita-rueckersdorf.de 

 

Ansprechpartner: 

 

Frau Gudrun Grießl 

Telefon: 035325-168325  

Fax: 035325-168324  

E-Mail: mghrueckersdorf@gmail.com 

 

 

Beratungszeiten: 

 

Das Mehrgenerationenhaus ist Montag bis Freitag von 12:00 bis 

16:00 Uhr geöffnet, länger bei Veranstaltungen. 
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Die Niederlausitzer Kreishandwerkerschaft ist ein Zusam-

menschluss von zehn Innungen verschiedener Gewerke aus un-

terschiedlichen Regionen mit Sitz in Finsterwalde/Elbe-Elster 

Kreis und einem Landesinnungsverband. Sie vertritt als Körper-

schaft des öffentlichen Rechts die Interessen des Handwerks in 

Wirtschaft und Politik. 

 

Unsere Bildungsberatung: 

 

 Berufsorientierung  

 Bewerbungstraining 

 Beratung zu Ausbildungsberufen (ca. 130) im Handwerk 

 Fachkaufmann/frau im Handwerk - Aufstiegsfortbildung 

 Gesundheitsdienstleister - Zusatzqualifizierung  

 

Unsere Zielgruppen: 

 

 Jugendliche und junge Erwachsene ohne Ausbildungsplatz 

 Gesellen, die Ihren Meister absolvieren wollen bzw. darauf 

hinarbeiten  
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Kontakt: 

 

NL Kreishandwerkerschaft 

Genossenschaftsstr. 19 

03238 Finsterwalde 

 

Ansprechpartner: 

 

Ellen Lösche  

Telefon: 03531-2216 und 03531-701513  

 

E-Mail: info@finsterwalde-khw.de 

 

Beratungszeiten: 
 

Montag  7:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

Dienstag  7:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Mittwoch 7:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

Donnerstag  7:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Freitag   7:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

 

Terminvereinbarung telefonisch oder persönlich bei uns 

 



 

 
 
 

Oberstufenzentrum Elbe-Elster 

offen - sozial – zukunftsorientiert 
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Oberstufenzentrum Elbe-Elster 

 

Wir sind ein Oberstufenzentrum, das in seinem Handeln und in 

der Entwicklung seiner Kompetenzen den Leitsätzen des Schul-

programms folgt: 

 Wir sind die Nummer 1 für berufliche Bildung im Süden 

Brandenburgs. 

 Wir sind Partner der Wirtschaft. Schüler und Lehrer sind 

Partner. 

 Unser Unterricht ist praxisnah und zukunftsorientiert. 

 Wir bringen Farbe und Energie ins öffentliche Leben. 

 Zusammen sind wir stark – unsere Schule beflügelt. 

 Wir sind eine Schule mit Toleranz und Akzeptanz. 

 Wir lassen keinen Raum für Gewalt und Rassismus. 

 Unsere Bildungsangebote geben jedem die Chance für eine 

berufliche Karriere. 

 In Elbe-Elster daheim – in Europa zu Hause. 

 

Unsere Bildungsberatung:  

 

In jedem Fall ist eine individuelle Beratung nach telefonischer 

Terminabsprache möglich. Nutzen Sie bitte auch die Tage der 

offenen Tür, die Woche des offenen Unterrichts und Messebesu-

che, um sich umfassend zu informieren. 

 

 

 

 

 

Platz für ein Foto 



 

 65 

 

 

 

 

Unsere Zielgruppe:  

 

Absolventen von Oberschulen, die eine Berufsausbildung oder 

eine vollzeitschulische Ausbildung beginnen möchten. 

 

Kontakt: 
 

OSZ Elbe-Elster 

Schulleitung 

Feldstraße 7a 

04910 Elsterwerda 

 

www.oszee.de 

 

Ansprechpartner: 
 

Sekretariat der Schulleitung 

Telefon: 03533-488 169 0 

Fax: 03533-488 169 30 

 

E-Mail: schulleitung@oszee.de 

 

Beratungszeiten: 
 

Eine Beratung erfolgt nach Vereinbarung. 
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Regionales Grundbildungszentrum Elbe-Elster 

Es ist nie zu spät, richtig lesen, schreiben oder rechnen zu 

lernen. Auch Basiswissen Englisch, der Umgang mit Geld, Com-

puter und Smartphone gehört zum lebenslangen Lernen und wird 

im regionalen Grundbildungszentrum gefördert. 

 

Wir informieren und beraten Betroffene, Angehörige und andere 

Mitwissende über Lernmöglichkeiten, Grundbildungskurse und 

den Umgang mit Menschen, die Probleme beim Lesen und 

Schreiben haben. Wir unterstützen und begleiten beim Wieder-

einstieg ins Lernen. Zusätzlich bieten wir an allen Standorten der 

KVHS unsere „Lernstube“ an. Dort wird geübt, was gerade 

schwerfällt: am Computer arbeiten, lesen, schreiben, rechnen, 

Formulare ausfüllen, usw. Dieses Angebot ist kostenfrei und frei-

willig für jeden, der üben möchte. Dabei nutzen wir auch das In-

ternet-Portal „ich-will-lernen.de“ und ermutigen Menschen, selb-

ständig zu lernen.  

 

Die „Lernstube“ im ehemaligen Gärtnerhaus in Elsterwerda ist 

dienstags und donnerstags von 10:00 bis 16:00 geöffnet. In den 

Räumen der KVHS in Herzberg besteht dieses Angebot mitt-

wochs von 8:00 bis 12:00 und in der KVHS in Finsterwalde frei-

tags von 8:00 bis 12:00.  

 

Unser Schwerpunkt besteht darin, jungen Menschen das An-

schlusslernen nach der Schule zu ermöglichen, damit sie, mit den 

entsprechenden Grundbildungskompetenzen ausgestattet, „Gerne-

Lerner“ werden. 

 

 

 

 

 

 

Das Grundbildungszentrum wird durch das Ministerium für Bildung, Jugend und Sport aus 

Mitteln des Europäischen Sozialfonds und des Landes Brandenburg gefördert. 
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Unsere Bildungsberatung:  

Wir beraten und informieren 

 Betroffene und Angehörige zu Angeboten der Grundbildung, 

 wie Sie jemanden unterstützen, der nicht gut lesen, schreiben 

oder rechnen kann, 

 über Kurs- und Lernmöglichkeiten,  
 über Grundbildungskurse im Landkreis Elbe-Elster,  

 über funktionalen Analphabetismus. 

Wir unterstützen 

 alle, die besser lesen, schreiben oder rechnen können möchten 

und bieten mit der Lernstube, ein offenes und kostenfreies 

Lernangebot. 

 Das Angebot der Lernstube ist offen für Migranten! 

Eine Anmeldung ist nicht notwendig  

Kontakt: 

Regionales Grundbildungszentrum 

Sabine Rau, Projektleiterin 

Birgit Teichmann, Mitarbeiterin 

Schlossplatz 1a 

04910 Elsterwerda  

E-Mail: Grundbildungszentrum@lkee.de 

www.kvhs-ee.de 

 

Beratungszeiten: 

Dienstag 10:00 bis 12:00 und 13:00 bis 17:00  

Donnerstag 10:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00  

sowie nach telefonischer Vereinbarung 
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Regionale Wirtschaftsförderungsgesellschaft Elbe-Elster 

mbH 

 

Die Regionale Wirtschaftsförderungsgesellschaft Elbe-Elster 

mbH unterstützt die wirtschaftliche Entwicklung der Region und 

setzt Schwerpunkte im Bereich Unternehmensbetreuung, Förde-

rung der Beschäftigung und Bildung, Existenzgründung sowie 

Landwirtschaft.  

 

Wir beraten zu Themen wie Ansiedlung, Standortentwicklung, 

Fachkräftesicherung, Innovation und Investition. Ziel ist die 

Schaffung optimaler Rahmenbedingungen für die Unternehmen 

der Region. Durch die Zusammenarbeit mit zahlreichen Institu-

tionen und Netzwerken werden wichtige Kontakte hergestellt 

und gemeinsam Möglichkeiten zur Stärkung der regionalen 

Wirtschaft gefunden.  

 

Die Regionale Wirtschaftsförderungsgesellschaft übernimmt im 

Landkreis Elbe-Elster zudem den Lotsendienst für Existenz-

gründer und beteiligt sich an verschiedenen Projekten im Be-

reich Landwirtschaft. 

 

Unsere Bildungsberatung:  

 

Information und Recherche zu Förderungen von Land, Bund und 

EU 

Beratung zu verschiedenen Weiterbildungsmöglichkeiten 

Herstellung von Kontakten/Bildung von Netzwerken 
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Unsere Zielgruppen:  

 

Unternehmer oder Unternehmerinnen  

Gründungswillige Personen sowie Interessierte an der Unter-

nehmensnachfolge 

Qualifizierungssuchende 

 

Kontakt: 

 

Regionale Wirtschaftsförderungsgesellschaft Elbe-Elster mbH 

Burgplatz 1 

04924 Bad Liebenwerda 

E-Mail: info@rwfg-ee.de 

 

www.rwfg-ee.de 

 

Ansprechpartner: 

 

Unternehmensbetreuung: Frau Tilch 035341-497150 

Existenzgründungen: Frau Veik 035341-497145 

Landwirtschaft: Frau Münster 035341-497148 

 

Erreichbarkeit: 

 

Montag bis Freitag von 8:00 bis 16:00 Uhr und nach Vereinba-

rung 

Beratungstermine nach Absprache 
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Regionale Wirtschaftsförderungsgesellschaft Elbe-Elster 

mbH 

Ausbildungsnetzwerk Landwirtschaft Elbe-Elster 

 

Die Regionale Wirtschaftsförderungsgesellschaft Elbe-Elster 

mbH unterstützt die wirtschaftliche Entwicklung der Region und 

setzt Schwerpunkte im Bereich Unternehmensbetreuung, Förde-

rung der Beschäftigung und Bildung, Existenzgründung sowie 

Landwirtschaft.  

 

Das Ausbildungsnetzwerk Landwirtschaft besteht seit 2008 und 

ist ein freiwilliger Zusammenschluss von Ausbildungsbetrieben 

der Landwirtschaft. Die Regionale Wirtschaftsförderungsgesell-

schaft Elbe-Elster mbH ist ein ständiger Ansprechpartner für das 

Netzwerk und übernimmt Koordinationsaufgaben. 

 

Im Rahmen des Ausbildungsnetzwerkes werden für die betrieb-

lichen Azubi der einzelnen Mitgliedsbetriebe gemeinsame Lehr-

unterweisungen durchgeführt, Vorträge und Übungsstunden mit 

überregional tätigen Spezialisten oder Bildungsfahrten organi-

siert. Die Ausbildungskoordinatorin ist auch Ansprechpartnerin 

für die Azubi bei Problemen mit dem Betrieb oder der Schule 

und unterstützt bei Prüfungsvorbereitungen. Das Netzwerk un-

terhält Kontakte zu den verschiedenen Berufsschulen, um An-

forderungen der Praxis an die Schulen zu vermitteln oder auch 

schulische Probleme zu klären.  

 

Weiterhin kümmert sich das Netzwerk um die Nachwuchs-

gewinnung in den Berufen Landwirt, Tierwirt und Fachkraft für 

Agrarservice. Bei Ausbildungsmessen und Beratungsbörsen 

vertritt es mehr als 20 landwirtschaftliche Ausbildungsbetriebe 

der Region Elbe-Elster. 
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Unsere Bildungsberatung:  

 

 Informationen über die Berufsbilder Landwirt , Tierwirt, 

Fachkraft Agrarservice und Landwirtschaftshelfer  

 Information über die Ausbildungsbetriebe des Netzwerkes 

 Vermittlung von Kontakten 

 

Unsere Zielgruppe:  

 

 Schüler mit Interesse für landwirtschaftliche Berufe und 

deren Eltern 

 Jugendliche mit und ohne Ausbildung, die sich für eine Ar-

beit in der Landwirtschaft interessieren 

 

Kontakt: 

 

Regionale Wirtschaftsförderungsgesellschaft Elbe-Elster mbH, 

Burgplatz 1, 04924 Bad Liebenwerda 

 

Ausbildungsnetzwerk Landwirtschaft Elbe-Elster,  

Dorfstraße 48a, 03253 Trebbus 

 

Ansprechpartner: 
 

Sabine Münster: 035341-497148  

E-Mail: sabine.muenster@rwfg-ee.de 

 

Beratungszeiten: 

 

Beratung nach Vereinbarung  
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Regionale Wirtschaftsförderungsgesellschaft Elbe-Elster 

mbH  

Lotsendienst: 

 

Die Regionale Wirtschaftsförderungsgesellschaft Elbe-Elster 

mbH unterstützt die wirtschaftliche Entwicklung der Region und 

setzt Schwerpunkte im Bereich Unternehmensbetreuung, För-

derung der Beschäftigung und Bildung, Existenzgründung sowie 

Landwirtschaft.  

 

Die regionale Wirtschaftsförderungsgesellschaft ist das regionale 

Kompetenzzentrum für die Unterstützung von Existenz-

gründungen und Unternehmensnachfolgen. Mit dem Lotsen-

dienst hat sich eine anerkannte zentrale und neutrale Anlaufstelle 

für Gründungswillige etabliert. 

 

Wir sind erster Ansprechpartner für den Schritt in die Selbst-

ständigkeit. Wir arbeiten mit einem erweiterungsfähigen Bera-

ternetzwerk zusammen. Die RWFG EE mbH ist akkreditierter 

Partner der KfW Mittelstandsbank für das Beratungsprogramm 

Gründercoaching Deutschland. 

 

 

 

 

Unsere Bildungsberatung:  

 

Wir bieten kostenfreie Hilfe in der Vorgründungsphase in Form 

von Erstberatungen, Assessment-Center und individuelle Bera-

tungsleistungen.  
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Unsere Zielgruppe:  
 

Gründungswillige Personen sowie Interessierte an der Unter-

nehmensnachfolge 

 

Kontakt: 
 

Regionale Wirtschaftsförderungsgesellschaft Elbe-Elster mbH 

Burgplatz 1 

04924 Bad Liebenwerda 

E-Mail: info@rwfg-ee.de 

 

www.rwfg-ee.de 

 

Ansprechpartner für den Lotsendienst im Landkreis Elbe-

Elster: 
 

Regina Veik 

Burgplatz 1 

04924 Bad Liebenwerda 

Telefon: 035341-497145 

E-Mail: regina.veik@rwfg-ee.de 

 

Erreichbarkeit: 

 

Montag bis Freitag von 8:00 bis 16:00 Uhr und nach Vereinba-

rung 

Beratungstermine nach telefonischer Absprache 
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SSA Plessa 

Verein für Schweißausbildung an der Schwarzen Elster e.V. 

 

Wir, das Team der SSA Plessa, sind eine Schweißausbildungs-

stätte. Ausgebildet wird in allen Schweißverfahren in einzelnen 

Modulen, die auf jeden einzelnen Teilnehmer zugeschnitten 

werden. Durch die modulare Ausbildung ist ein Einstieg perma-

nent möglich. 

Seit vielen Jahren besteht mit den Arbeitgebern der gesamten 

Region, den Agenturen und Jobcentren eine sehr gute Zusam-

menarbeit. Auch haben wir mit überregionalen Arbeitgebern 

enge Kontakte. Wir begleiten auch nach der Ausbildung unsere 

Teilnehmer weiter im Berufsleben. 

 

Unsere Bildungsberatung:  

 

 Suchen Sie mit uns das Gespräch für einen gemeinsamen 

Weg, um als zukünftiger Schweißer wieder oder neu Fuß zu 

fassen. 

 Jeder hat die Chance, bei uns in einem ca. 4 bis 18-

wöchigen Lehrgang das Schweißen zu erlernen. 

 Die Festlegung der Maßnahmedauer erfolgt nach dem Vor-

schweißen und einem individuellen Beratungsgespräch, um 

Ihre Kenntnisse und Fertigkeiten herauszufinden. 

 Nach erfolgreichem Abschluss einer Wiederholungsprüfung, 

einer Fertigungsschulung oder eines Schweißlehrgangs, der 

Ihren Fähigkeiten entsprechend den Arbeitsmarkanforde-

rungen angepasst ist, suchen wir mit Ihnen gemeinsam einen 

Arbeitsplatz. 

 Es besteht jederzeit die Möglichkeit, das Schweißen auszu-

probieren. 

 Wir sind zertifiziert durch die DEKRA Certification GmbH 

Stuttgart. 

 Unsere Teilnehmer erhalten nach positivem Abschluss 

TÜV-Zertifikate. 
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Unsere Zielgruppe:  
 

 Schlosser, Schweißer mit alten oder abgelaufenen Pässen. 

 Alle Arbeitssuchende auch mit abgebrochener Lehrausbil-

dung. 

 Neuorientierer oder Quereinsteiger nach erfolgreichem Pro-

beschweißen. 

 

Kontakt: 

 

SSA Plessa 

Verein für Schweißausbildung an der Schwarzen Elster e.V. 

Döllinger Straße 26 

04928 Plessa 

Telefon: 03533-487 664 oder 0162-19 234 22 

Fax: 03533-487 664 

 

www.ssa-plessa.de 

 

Ansprechpartner: 
 

Frau Petra Beihser 

Herr Lothar Lanick 

Telefon: 03533-487 664 und 0162-19 234 22 

Fax: 03533-487 664 

E-Mail: info@ssa-plessa.de oder  

 PetriLL@gmx.de 

 

Beratungszeiten: 

 

Montag bis Donnerstag von 10:00 bis 14:00 Uhr 

Freitag von 10:00 bis 13:00 Uhr  

und nach Terminvereinbarung  
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TÜV Rheinland Akademie GmbH  

 

Digitalisierung, Demografischer Wandel, Fachkräftemangel und 

Arbeitsmarktintegration – es gibt viele Themen, welche die ge-

förderte Aus- und Weiterbildung aktuell prägen. 

 

Die TÜV Rheinland Akademie GmbH ist als Bildungsdienstleis-

ter in der Region seit mehr als 25 Jahren ein anerkannter Träger 

und verlässlicher Partner der Agenturen für Arbeit und Jobcen-

ter. An den Standorten Finsterwalde, Elsterwerda, Lauchhammer 

oder Senftenberg werden Arbeitsuchende bei der beruflichen 

Orientierung und Eingliederung in Ausbildung und Arbeit – 

durch Umschulungen und Qualifizierungen in gewerblich-

technischen, kaufmännischen, informationstechnischen und 

sozialen Berufsbereichen sowie mit Stabilisierungs- und 

Coachingangeboten unterstützt. 

 

Wirtschaftsnähe ist unser Plus: unsere Bildungsangebote sind 

auf die Bedarfe der Wirtschaft und des Arbeitsmarktes abge-

stimmt und Kooperationsbetriebe bieten unseren Teilnehmern 

Praktika sowie Ausbildung und Beschäftigung. Zusätzlich gehen 

wir mit Unternehmen gemeinsam den Fachkräftemangel an: 

über Berufsfrühorientierung, Verbundausbildung, Integrations-

coaching und Weiterbildung von Beschäftigten durch das Pro-

gramm WeGebAU unterstützen wir Unternehmen bei einer der 

größten Herausforderungen am Arbeitsmarkt. 

 

Unsere Produktpalette ist so breitgefächert und vielfältig wie der 

Arbeitsmarkt selbst. Unsere Trainingscenter bieten daher ent-

sprechende Kompetenzprofile. Modern eingerichtete Ausbil-

dungskabinette, qualifizierte Ausbilder, zielgruppengerechte 

Lehr- und Lernmethoden sowie sozialpädagogische Begleitung 

bei Bedarf dienen den Teilnehmern zur Zielerreichung. 
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Unsere Bildungsberatung:   

Wir beraten zu geförderter Aus- und Weiterbildung wie Um-

schulungen, Fortbildungen, Modularer Qualifizierung aber auch 

zu Seminaren oder Themen der berufsbegleitenden Weiterbil-

dung in verschiedensten Kompetenzbereichen, u. a. Metall/ 

Schweißen; Elektro, Kfz-Technik, Kunststoff/ Chemie, Trans-

port/ Verkehr, Lager/ Handel, Verwaltung und Pflege. Die Er-

stellung von Anforderungsprofilen, allgemeine und berufsbezo-

gene Sprachkurse, Coaching und Vermittlung runden unser An-

gebot ab. 

 

 

Unsere Zielgruppe:  

 Arbeitsuchende und Beschäftigte (altersunabhängig), die für 

den Arbeitsmarkt neues Fachwissen erwerben oder ihre 

Kenntnisse erweitern und ausbauen wollen.  

 Geflüchtete und Arbeitsuchende mit Migrationshintergrund, 

die zunächst mit dem Erwerb von Deutschkenntnissen und im 

Anschluss mit berufsbezogenen Sprachkenntnissen für die In-

tegration in den Arbeitsmarkt vorbereitet werden. 

 Arbeitgeber, die ihr Personal passgenau qualifizieren möchten. 

 

 

Kontakt: 
TÜV Rheinland Akademie GmbH mit Trainingscentern in: 

03238 Finsterwalde, An der Schraube 26 

04910 Elsterwerda, Frauenhorststraße 1 

01979 Lauchhammer, Ernst-Schneller-Str.3 

01968 Senftenberg, Fabrikstraße 1 

www.tuv.com/akademie-lauchhammer 

www.tuv.com/akademie-finsterwalde 

www.tuv.com/akademie-senftenberg 

 

 

Ansprechpartner: 
Silvia Jokiel 

Telefon: 03574-781917 

Fax: 03574-781923 

E-Mail: Silvia.Jokiel@de.tuv.com 

 

 

Beratungszeiten: 
Montag bis Freitag: 7:30 Uhr bis 15:00 Uhr 
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Die Kreisvolkshochschule Elbe-Elster (KVHS EE) ist die 

kommunale Weiterbildungseinrichtung des Landkreises Elbe-

Elster. Flächendeckend und bürgernah bietet sie in den Regio-

nalstellen Herzberg, Finsterwalde und Elsterwerda sowie an 

weiteren Unterrichtsorten ein thematisch breit gefächertes Wei-

terbildungsangebot für Erwachsene in folgenden Bereichen an:  

 Gesellschaft, Politik und Umwelt, 

 Kultur und Gestalten, 

 Gesundheit, 

 Sprachen, 

 Arbeit, Beruf und EDV, 

 Integration, Grundbildung  und Schulabschlüsse. 

Die Angebote in der Alphabetisierung und Grundbildung sowie 

zum Nachholen von Schulabschlüssen auf dem Zweiten Bil-

dungsweg eröffnen auch bildungsbenachteiligten Zielgruppen 

eine zweite Chance. Weiterhin arbeitet die KVHS EE als Träger 

für Integrationskurse. Innerhalb der beruflichen Weiterbildung 

bietet die Regionalstelle für Bildung im Agrarbereich (RBA) 

spezifische Aus- und Fortbildungsangebote für die Landwirte 

der Region an. 

 

Unsere Bildungsberatung:  

 

Kundenorientierung und bedarfsgerechte Weiterbildungsbera-

tung für die Lernenden sowie für Unternehmen und Organisatio-

nen sind selbstverständlich für die Arbeit der KVHS EE. Kom-

petente Beratung hilft jedem dabei, das persönlich passende 

Bildungsangebot zu finden. 

Die Kreisvolkshochschule Elbe-Elster ist eine anerkannte Be-

ratungsstelle für die Bildungsprämie. Weitere Informationen 

zur Bildungsprämie finden Sie ab Seite 105.  

Zielgruppen: 

 Bürgerinnen und Bürger, die sich persönlich und beruflich 

weiterentwickeln wollen,  
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 Bürgerinnen und Bürger, die sich mit Gleichgesinnten sinn-

voller Freizeitgestaltung widmen wollen,  

 junge Erwachsene, die ihren Schulabschluss nachholen wol-

len, 

 Zugewanderte, die Deutsch lernen und in Deutschland leben 

wollen,  

 Unternehmen und Institutionen, die ihre Mitarbeiter schulen 

wollen,  

 Seniorinnen und Senioren, die ihrem Alter entsprechend 

Bildungs- und Freizeitgestaltung konsumieren wollen.  

 

Kontakt: 

Kreisvolkshochschule Elbe-Elster 

www.lkee.de/kreisvolkshochschule 

Geschäftsstelle Herzberg  
Anhalter Str. 7, 04916 Herzberg/Elster 

Telefon: 03535-46 5301, Fax: 03535-46 5303,  

E-Mail: vhs.hz@lkee.de 

Regionalstelle Finsterwalde 

Tuchmacher Str. 22, 03238 Finsterwalde 

Telefon: 03531-717-6100, Fax: 03535-46 9529,  

E-Mail: vhs.fi@lkee.de 

Regionalstelle Elsterwerda 

Schlossplatz 1a, 04910 Elsterwerda  

Telefon: 03533-620 8521 oder -8520, Fax: 03533-620 8522,  

E-Mail: vhs.eda@lkee.de 

Regionalstelle für Bildung im Agrarbereich (RBA) Süd 

Anhalter Str. 7, 04916 Herzberg 

Telefon: 03535-46 5307, Fax: 03535-46 5303,  

E-Mail: rba@lkee.de 

 

Sprechzeiten: 

Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr 

Donnerstag 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr 
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WBS TRAINING AG – Ihr zuverlässiger Partner in der 

Weiterbildung 
 

Die WBS TRAINING AG ist seit mehr als 30 Jahren im Weiter-

bildungs- und Trainingsmarkt aktiv und bietet Interessierten an 

bundesweit über 130 Standorten effiziente und arbeitsmarktrele-

vante Weiterbildungen an. Von berufsbegleitenden Abendsemi-

naren und Aufstiegsfortbildungen über individuelle berufliche 

Qualifizierungen bis zur Vollzeit-Umschulung! Auch die indivi-

duellen Möglichkeiten der Weiterbildungen und die Lernformen 

sind vielfältig, denn neben dem klassischen Präsenzunterricht 

bieten wir Live-Unterricht über das innovative WBS LernNetz 

Live®. Klarer Vorteil: Viele Kurse bei der WBS können garan-

tiert starten. Dabei erstreckt sich unser Schulungsangebot über 

viele Themen – von Alternativen und Erneuerbaren Energien 

über IT, SAP®, Kaufmännisches, Personal und Management bis 

hin zu Medien, Handel, Vertrieb und Verkauf sowie Gesundheit, 

Pflege und Pädagogik.  

 

Unsere Bildungsberatung:  

 

Für eine ausführliche, individuelle Beratung der Interessenten 

durch fachlich qualifizierte und geschulte WBS-Mitarbeiter 

nehmen wir uns viel Zeit. Es liegt uns am Herzen für jeden Kun-

den die richtige Qualifizierung zu finden. 

Dazu führen wir persönliche Gespräche durch, in denen wir ge-

meinsam mit dem Kunden ein detailliertes Qualifikationsprofil 

erstellen. Unterstützend sorgen Fach- und Kenntnistests für aus-

sagefähige Ergebnisse und liefern wertvolle Prognosen im Hin-

blick auf das angestrebte Lern- bzw. Berufsziel. Unter zusätzli-

cher Einbeziehung des regionalen Bedarfs können wir so eine 

zufriedenstellende, vielversprechende Angebotsgestaltung vor-

nehmen.  
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Unsere Zielgruppe:  
 

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht jedem Interessierten die 

Möglichkeit zu bieten, das eigene Kompetenzprofil für den Ar-

beitsmarkt zu schärfen und die Karrierechancen damit zu verbes-

sern. 

Ob Arbeitsuchende, Berufswechsler oder -rückkehrer aber auch 

für Firmen und Berufstätige - WBS TRAINING AG eröffnet mit 

den vielfältigen Qualifizierungsangeboten neue Perspektiven 

und Chancen.  

 

Kontakt: 
 

WBS TRAINING AG 

Roßmarkt 12 

04924 Bad Liebenwerda 

Telefon: 035341-472003 

 

www.wbstraining.de/weiterbildung-bad-liebenwerda 

 

Ansprechpartner: 
 

Sebastian Richter 

Referent Berufliche Bildung 

 

Unsere Beratungszeiten: 
 

Wir stehen Ihnen von Montag bis Freitag zwischen 8:00 und 

16:00 Uhr zur Verfügung. 

Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin mit uns.  
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Wirtschaftsentwicklungs- und Qualifizierungsgesellschaft 

mbH 

 

Die WEQUA GmbH ist in folgenden Geschäftsfeldern tätig: 

 Aus- und Weiterbildung/Projektmanagement 

 Wirtschaftsentwicklung und Arbeitsförderung 

 Arbeitsvermittlung 

 Kultur und Tourismus 

 Hotel- und Gaststätte   

 

Aufgrund der Erfahrungen aus ihrer bisherigen Arbeit hat die 

WEQUA GmbH folgendes Kompetenzprofil: 

 Projektentwicklung und -durchführung von regionalen, nati-

onalen und europäischen Programmen 

 Entwicklung, Umsetzung und Evaluation bedarfsgerechter, 

unternehmensnaher Qualifizierungs- und Ausbildungsmo-

dule, Personalentwicklungskonzepte für KMU 

 Ausbildungs- und Arbeitsplatzentwicklung in der Region 

 Existenzgründungen im Rahmen des Lotsendienstes 

 Bestandssicherung von KMU und Kleinstunternehmen  

 Umsetzung von Transfergesellschaften 

 Durchführung von außerbetrieblicher Erstausbildung, Be-

nachteiligtenausbildung 

 Internationaler Jugendaustausch 

 
Unsere Bildungsberatung:  

 

Kompetente Mitarbeiter der WEQUA GmbH beraten Sie zu den 

angestrebten Weiterbildungszielen und den damit verbundenen 

Anforderungen. Darüber hinaus prüfen die Mitarbeiter die Mög-

lichkeit einer Förderung der Qualifizierung und unterstützen bei 

der Antragstellung.  

Die aktuellen Bildungsangebote können unter www.wequa.de 

abgerufen werden. 

Die Beratung erfolgt unter den unten angegebenen Kontaktdaten. 
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Unsere Zielgruppen:  

 

Die Zielgruppen leiten sich ab aus den jeweiligen Projekten in 

den o.g. Geschäftsfeldern der WEQUA GmbH. Dazu gehören: 

 Beschäftigte in Unternehmen (Fach- und Führungskräfte, 

Berufsstarter, an- und ungelernte Beschäftigte) 

 Erwerbsfähige Arbeitslose  

 Jugendliche mit besonderem Förderbedarf 

 

Kontakt: 

 

WEQUA GmbH  

Geschäftsführer Dr. Bernd Rehahn 

Am Werk 8 

01979 Lauchhammer 

Telefon: 03574-4676 2781 

Fax: 03574-4676 2782 

E-Mail: info@wequa.de 

 

www.wequa.de 

 

Ansprechpartner: 

 

Christiane Worrack 

Telefon: 03574-4676 2017 

Fax: 03574-4676 2117 

E-Mail: worrack@wequa.de 

 

Beratungszeiten: 

 

Montag bis Donnerstag von 8:00 bis 16:00 Uhr 

Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr 

und nach Vereinbarung 
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WFBB Arbeit 

RegionalCenter Süd-Brandenburg 

Ihr Partner für Fachkräfte, Arbeit und Qualifizierung. 

Das RegionalCenter Süd-Brandenburg berät Unternehmen, 

Kommunen, Bildungsträger und Beschäftigte zu ihren Potenzia-

len, Perspektiven und zur Inanspruchnahme von Fördermitteln zur 

Fachkräftesicherung. Darüber hinaus informiert es über die demo-

grafisch bedingte Entwicklung in der Region. 

 

Unser Angebot für Sie:  

Ihr RegionalCenter Süd-Brandenburg unterstützt Unternehmen 

und Beschäftigte umfassend bei der strategischen Personalent-

wicklung, insbesondere über die Kompetenzentwicklung durch 

Aus- und Weiterbildung, durch Wissenstransfer, betriebliche Ko-

operationen und durch die Beratung zu relevanten Fördermög-

lichkeiten. 

 Orientierungsberatung zur strategischen Personalentwicklung 

 Unterstützung bei der Inanspruchnahme von Fördermög-

lichkeiten im Rahmen der Weiterbildungsrichtlinie: 

 Bildungsscheck Brandenburg: Förderung von Bildungs-

maßnahmen zur individuellen arbeitsplatzunabhängigen be-

ruflichen Weiterbildung mit einem Zuschuss von 50% für sv-

pflichtig Beschäftigte mit Hauptwohnsitz in Brandenburg 

 Betriebliche Weiterbildung: Förderung der betrieblichen Wei-

terbildung auf Grundlage betrieblicher Qualifizierungsbedarfe 

von bis zu 50% pro Teilnehmer/-in und Jahr für Unternehmen 

mit einer Betriebsstätte im Land Brandenburg  

 Brandenburger Innovationsfachkräfte. Gefördert wird:  

1. das Stipendium zur Erstellung einer Abschlussarbeit an einer 

betrieblichen innovativen Aufgabe in einem kleinen und 

mittleren Unternehmen mit einer Betriebsstätte im Land 

Brandenburg. 

2. die Teilzeitbeschäftigung von Werkstudierenden in KMU. 

3. die Beschäftigung von neu im KMU einzustellenden Absol-

venten/-innen einer staatlich anerkannten Hochschule bzw. 

einer geregelten Aufstiegsfortbildung als Innovationsassis-

tentin/-en für eine innovative Aufgabe im Unternehmen. 
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 Förderung der Verbundausbildung: Ziel ist die betriebliche 

Ausbildungsbasis zu stabilisieren und die Ausbildungsqualität 

in Brandenburger Unternehmen zu erhöhen. 

 

Unsere Zielgruppe:  

 Kleine und mittlere Unternehmen (KMU) 

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte 

 Regionale Partner und Akteure  

 

Kontakt: 

Wirtschaftsförderung Land Brandenburg GmbH (WFBB) 

RegionalCenter Süd-Brandenburg 

Uferstraße 1 

03046 Cottbus 

www.wfbb.de 

arbeit.wfbb.de  

www.fachkraefteportal-brandenburg.de  

 

Ansprechpartner: 

Katja Bolz, Claudia Schielei 

Telefon: 0355-78422 16/17 

Fax: 0355-78422 11 

E-Mail: katja.bolz@wfbb.de; claudia.schielei@wfbb.de  

 

Beratungszeiten: 

telefonische Terminvereinbarung erforderlich 

 

 

 
Das Projekt „Regionalbüros für Fachkräftesicherung“ 
wird durch das Ministerium für Arbeit, Soziales, 

Frauen und Familie aus Mitteln des Europäischen 

Sozialfonds und des Landes Brandenburg gefördert.  
Europäischer Sozialfonds – Investition in Ihre Zukunft 

 



Informationen zu anderen Beratungsanlässen  

 

 86 

Beratungen für Eltern 
 

ERZIEHUNGS- UND FAMILIENBERATUNGSSTELLE 

DES DIAKONISCHEN WERKES ELBE-ELSTER E.V. 

Kinder, Jugendliche und Eltern bekommen bei der Klärung und 

BewältBigung individueller und familiärer Probleme Unterstüt-

zung und Beratung: 

 bei Erziehungsfragen und Erziehungsschwierigkeiten, 

 bei familiären Konflikten u.a. durch den Einsatz von Media-

tion, 

 bei Fragen im Umgang mit Kindern bei Trennung und 

Scheidung, 

 bei Verhaltens- und Entwicklungsauffälligkeiten, 

 bei Schul- und Lernproblemen, 

 bei der Bewältigung von Krisen. 

 

Kontakt:  

Erziehungs- und Familienberatungsstelle des Diakonischen 

Werkes e.V.  

Packhofstraße 2 

04910 Elsterwerda 

Telefon: 03533-489548 

Beratungszeiten: 

Montag und Mittwoch  9:00 Uhr bis 17:00 Uhr,  

Dienstag und Donnerstag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

oder nach Vereinbarung 

 

 

NETZWERK „GESUNDE KINDER“ 

Das „Netzwerk Gesunde Kinder“ bietet jun-

gen Familien eine kostenlose Unterstützung 

für die gesunde Entwicklung ihrer Kinder an. 

Ehrenamtlich geschulte Paten begleiten Eltern 

von der Schwangerschaft bis zum 3. Lebens-

jahr der Kinder. Sie vermitteln aktuelle The-

men aus medizinischen, pädagogischen und 

sozialen Fachbereichen und informieren zu 

Beratungs- und Hilfsmöglichkeiten.  



Informationen zu anderen Beratungsanlässen  
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Das Netzwerk bietet zudem kostenlose Familienbildungsangebo-

te und Familienveranstaltungen im Rahmen von Familienstamm-

tischen und der Elternakademie.  

 

Kontakt: 

Elbe-Elster Netzwerk „Gesunde Kinder“ 

c/o Elbe-Elster Klinikum GmbH 

Projektkoordinatorin Sandra Woköck 

Alte Prettiner Straße  

04916 Herzberg 

Telefon: 03535-491271 

E-Mail: gesunde-kinder@lkee.de 

 

 

Beratung zu Fragen der Pflege 
 

PFLEGESTÜTZPUNKT HERZBERG 
Der Pflegestützpunkt Herzberg ist eine neutrale Beratungsstelle 

für Ratsuchende des gesamten Landkreises Elbe-Elster, die In-

formationen aus einer Hand rund um das komplexe Thema Pfle-

ge benötigen. 

Die Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes beraten grundsätz-

lich zu den Leistungen der Pflege- und Krankenversicherung, zu 

möglichen Sozialleistungen und zu sozialrechtlichen Fragen 

einschließlich der Unterstützung bei Antrags- und Wider-

spruchsverfahren, ebenso wie zu wichtigen medizinischen und 

pflegerischen Angeboten im Landkreis Elbe-Elster, allen Mög-

lichkeiten der ambulanten und stationären Versorgung im Pfle-

gefall, Maßnahmen barrierefreier Wohnraumanpassung, Vorsor-

gevollmacht, Patientenverfügung, Betreuungsrecht. 

Sie haben die Möglichkeit sich kostenlos, unabhängig und um-

fassend beraten zu lassen.  

Auf Wunsch erfolgen die Beratungen auch in der Häuslichkeit. 

 

Kontakt: 
Pflegestützpunkt Herzberg/Elster 

Pflegeberatung: Christel Drayling: 03535-24 7875 

Sozialberatung: Elisabeth David: 03535-46 2665 

Fax: 03535-46 1266 



Informationen zu anderen Beratungsanlässen  
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Ludwig-Jahn-Str. 2 

04916 Herzberg 

www.lkee-barrierefrei.de/pflegestuetzpunkt 

E-Mail: pflegestuetzpunkt@lkee.de 

 

Beratungszeiten: 
Pflegestützpunkt Herzberg: 

Dienstag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Donnerstag 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

Außensprechstunden: 

Doberlug-Kirchhain im Rathaus: 

Jeden 1. Dienstag im Monat 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Elsterwerda im Rathaus: 

Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr  

Bad Liebenwerda im Rathaus: 

Jeden 3. Dienstag im Monat 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Finsterwalde im Rathaus: 

Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

 

 

DIAKONIESTATION DOBERLUG-KIRCHHAIN 

GGMBH 

Beratungen zur Häuslichen Pflege: 

 Beratungsbesuche nach §37 SGB XI 

 Ehrenamtsvermittlung 

 Seniorenkreis 

 Haltestelle Demenz 

 

Kontakt: 

Frau Hapich, Frau Sarwasch, Frau Prautzsch, Frau Müller 

Bahnhofsallee 20 

03235 Doberlug-Kirchhain 

Telefon: 035322-2958 oder 035322-59324 

Fax: 035322-59326 
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Beratung und Behandlung für suchtkranke 

Menschen 
 

AUSWEG GGMBH  

Frau Jähnisch, Frau Endtricht, Frau Thinius, Frau Roch 

Beratungs- und Behandlungsstelle für Suchtkranke (BBS) 

Südring 20 

04924 Bad Liebenwerda 

Telefon: 035341-10475, Fax: 035341-10474 

Sprechzeiten: 

Montag  8:00 Uhr bis 15:00 Uhr 

Donnerstag  13:00 Uhr bis 17:00 Uhr oder nach Vereinba-

rung 

 

Frau Hahn, Frau Thinius 

Große Ringstraße 4  

03238 Finsterwalde 

Telefon: 03531-719244 

Sprechzeiten:  

Dienstag  10:30 Uhr bis 17:00 Uhr,  

Mittwoch  8:00 Uhr bis 14:30 Uhr,  

Donnerstag  11:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

 

Frau Endtricht  

Hauptstraße 12 

04910 Elsterwerda 

Telefon: 03533-487519 

Sprechzeiten:  

Dienstag  13:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

 

 

LANDKREIS ELBE-ELSTER GESUNDHEITSAMT 

Beratung und Hilfe für Menschen mit Suchterkrankungen, seeli-

schen und psychischen Problemen. Angesprochen werden Be-

troffene, deren Angehörige und Bezugspersonen. Die Beratun-

gen sind kostenlos und vertraulich. Ziele sind u. a. die rechtzei-

tige Erkennung von Krankheiten, Vermittlung/Beratung zu ent-

sprechender Hilfe/Versorgung (ambulant oder stationär) sowie 

die Vermittlung zu Selbsthilfegruppen. 
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Unter dem Aspekt „Hilfe zur Selbsthilfe“ unterstützen die Mit-

arbeiter bei sozialen und behördlichen Angelegenheiten und 

führen im Notfall auch Krisenintervention durch.  

 

Kontakt: 

Frau Steinbach  

Grochwitzer Straße 20 

04916 Herzberg 

Telefon: 03535-46 3108 

 

Frau Winkler 

Dienstag, Mittwoch und Freitag 

03535-46 3107 

Montags und Donnerstag: 

Kirchhainer Str. 38a, 03238 Finsterwalde 

Telefon: 03531-502 6455 

Dienstag und Donnerstag: 

Riesaer Str. 19, 04924 Bad Liebenwerda 

Telefon: 035341-97 8703 

 

 

SUCHTHILFE E.V.  
Beratungs- und Behandlungsstelle für Suchtkranke (BBS), Bera-

tung zu allen Suchtarten z.B. Drogen-, Medikamenten-, Spiel-

sucht; ambulante Nachsorge; Fachliche Vorbereitung auf die 

Medizinisch-Psychologische Untersuchung (MPU); Beratung für 

Suchtkranke und deren Angehörige, Hilfeleistung auf dem Weg 

zur stationären Behandlung, Präventionsarbeit; Motivationsge-

spräche in stationären Einrichtungen z.B. im Krankenhaus. 

 

Kontakt: 

Herr Müller  

Schloßstraße 6b 

03238 Finsterwalde 

Telefon:  03531-501212 

Sprechzeiten: Dienstag  8:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 

Uhr, Donnerstag  8:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr 

oder nach Vereinbarung 
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Beratung für Kriminalitätsopfer 
 

WEISSER RING 
Der WEISSE RING hilft Kriminalitätsopfern und ihren Angehö-

rigen auf vielfältige Weise: quer durch alle Deliktsbereiche – 

von Handtaschendiebstahl bis hin zu häuslicher Gewalt oder 

Stalking. 

Die Hilfeleistungen reichen von menschlichem Beistand und 

persönlicher Betreuung über die Begleitung zu Terminen bei 

Polizei, Staatsanwaltschaft und Gericht, der Gewährung von 

Rechtsschutz bis hin zu finanziellen Unterstützungen von tatbe-

dingten Notlagen. 

 

Kontakt: 
Frau Ziegner-Zschiedrich 

Telefon: 03531-609144 

oder kostenfrei: 116 006 

Fax: 03531-608240 

 

 

Beratungsstelle für Schwangere und Familien 

inkl. Schwangerschaftskonfliktberatung 
 

DIAKONIESTATION DOBERLUG-KIRCHHAIN 

GGMBH 

Hilfe bei Fragen zu Rechtsansprüchen für Mutter und Kind, 

ebenso bei Fragen zu finanziellen Hilfen und rechtlichen Fragen. 

Schwangerschaftskonfliktberatung: In einer vertrauensvollen 

Atmosphäre (auf Wunsch auch anonym) werden Sie bei der 

Lösungsfindung unterstützt und begleitet. Auf Wunsch wird 

Ihnen die stattgefundene Beratung gemäß §218 und §219 STGB 

und §5 SchKG bestätigt. Sie werden über die Rechtslage und die 

Möglichkeiten eines Schwangerschaftsabbruchs informiert und 

erhalten Informationen zur Fortführung der Schwangerschaft.  
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Kontakt: 

Frau Prautzsch  

04916 Herzberg  

Magisterstraße 6 

Telefon: 03535-21221 

Sprechzeiten: 

Dienstag  11:00 Uhr bis 17:00 Uhr,  

Donnerstag  9:00 Uhr bis 15:00 Uhr 

 

Frau Haupt  

03238 Finsterwalde  

Friedensstr. 23 

Telefon: 03531-709727 

Sprechzeiten: 

Montag  9:00 Uhr bis 15:00 Uhr,  

Mittwoch  11:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

 

 

LANDKREIS ELBE-ELSTER GESUNDHEITSAMT  

Die Familien- und Schwangerenkonfliktberatungsstellen des 

Landkreises leisten Beratung und Unterstützung bei Anträgen. 

Als anerkannte Beratungsstelle zur Schwangerschaftskonfliktbe-

ratung nach § 218 sind alle Beratungen streng vertraulich und 

kostenlos. Sie erhalten dort Informationen zum Mutterschutz, 

sozialen Hilfen und Rechtsansprüchen sowie bei finanziellen 

Problemen. Die Beratungen können auf Wunsch anonym blei-

ben. 

 

Kontakt:  

Grochwitzer Str. 20  

04916 Herzberg 

Telefon: 035341-978713 

 

Gesundheitsamt Bad Liebenwerda 

Riesaer Str. 19  

04914 Bad Liebenwerda 

Telefon: 035341-978713 
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Gesundheitsamt Finsterwalde 

Kirchhainer Str. 38a  

03238 Finsterwalde 

Telefon: 03531-5026461 

 

 

Familienentlastender Dienst 
 

LEBENSHILFE FINSTERWALDE E.V. 

Allgemeine Beratungsangebote für Menschen mit Behinderung 

und deren Angehörige, Einzel- oder Gruppenbetreuung, Wo-

chenendfahrten, Ferienfreizeiten für Menschen mit Behinderung.  

 

Kontakt: 
Frau Marika Karden, Leiterin FED 

Eppelborner Ecke 12 

03238 Finsterwalde 

Telefon: 03531-6077447 

www.lebenshilfe-finsterwalde.de 

 

 

INTAWO GEMEINNÜTZIGE GMBH 

Allgemeine Beratungsangebote für Behinderte und deren Ange-

hörige, Fahr- und Begleitdienst für behinderte Menschen, indivi-

duelle Einzelfallbetreuung von behinderten Menschen, Freizeit- 

und Ferienangebote und Betreuung für behinderte Menschen, 

Pflegedienst. 

 

Kontakt: 

Frau Mund, Frau Kachel  

Rosa-Luxemburg-Straße 40  

04916 Herzberg 

Telefon: 03535-247339 

Sprechzeiten:  

Freitag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und nach Vereinbarung 

www.intawo.de 
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Frühförder- und Beratungsstellen 
 

LEBENSHILFE FINSTERWALDE E. V. 

INTERDISZIPLINÄRE FRÜHFÖRDER- UND BERA-

TUNGSSTELLE DES LEBENSHILFE FINSTERWALDE 

E.V. 

Regelmäßige und altersgerechte Angebote zur Entwicklungs-

förderung Ihres Kindes im Alter von null bis zum Schuleintritt in 

Spielsituationen sowie Anleitung und Beratung der Eltern. Sie 

werden beraten, wenn Ihr Kind nicht sinnvoll allein oder mit 

anderen spielt, sich nicht ausdauernd beschäftigt, die Umwelt 

nicht über seine Sinne (hören, riechen, sehen, tasten) wahr-

nimmt, nicht spricht bzw. es für Sie oder andere unverständlich 

ist, nicht aufmerksam zuhört, verträumt oder zappelig ist, Nor-

men und Regeln nicht einhält, nicht über Bewegungsfertigkeiten, 

wie hüpfen, rennen, springen, balancieren verfügt. 

 

Kontakt: 
Frau Katrin Schülzke, Leiterin der IFFB 

Eppelborner Ecke 12 

03238 Finsterwalde 

Telefon: 03531-6077422 

 

Torgauer Straße 68-70 

04916 Herzberg/Elster 

Telefon: 03535-2271 

 

Beratungszeiten: 
Sprechzeiten Finsterwalde: 

Donnerstag  13:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

oder nach Vereinbarung 

Sprechzeiten Nebenstelle Herzberg: 

Dienstag  13:00Uhr bis 17:00 Uhr  

oder nach Vereinbarung 

 

 

 

 

 



Informationen zu anderen Beratungsanlässen  

 

 95 

Integrationsfachdienst 
 

LEBENSHILFE FINSTERWALDE E. V. 

Unterstützung, Beratung und Begleitung von Menschen mit Be-

hinderung im Bereich Arbeit. Beratung von Arbeitgebern, Per-

sonal- und Betriebsräten bzw. Schwerbehindertenvertretungen. 

 

Kontakt: 

Frau Tanneberger  

Eppelborner Ecke 12 

03238 Finsterwalde 

Telefon: 03531-6077475 

Sprechzeiten:  

Dienstag  13:00 Uhr bis 18:00 Uhr,  

Donnerstag  8:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

www.lebenshilfe-finsterwalde.de 

 

Migrantenarbeit 
 

DEUTSCHES ROTES KREUZ KREISVERBAND ELBE-

ELSTER-NORD E. V. 

Migrantenarbeit, Familienzusammenführung, Nachforschungen 

 

Kontakt: 

Frau Heike Müller  

Grenzstraße 19 

03238 Finsterwalde 

Telefon: 03531-8517 

 

Sprechzeiten:  

Montag bis Freitag  7:00 Uhr bis 15:30 Uhr,  

Dienstag   7:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

www.drk-elbe-elster-nord.de 

 

Frau Kanter  

Nixweg 1  

04916 Herzberg 

Telefon: 03535-40350 

http://www.drk-elbe-elster-nord.de/
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Sprechzeiten:  

Montag bis Freitag 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

 

 

DIAKONISCHES WERK ELBE-ELSTER E.V. 

Die Aussiedlerberatung: Beratung von Spätaussiedlern und 

Flüchtlingen. 

 

Kontakt: 

Herr Fietz 

Friedensstraße 23  

03238 Finsterwalde 

Telefon: 03531-30015 

Sprechzeiten:  

Dienstag  9:00 Uhr bis 17:00 Uhr,  

Donnerstag  9:00 bis 15:00 Uhr 

 

Magisterstraße 4 

04916 Herzberg 

Telefon: 03531-30015 

Sprechzeiten:  

Mittwoch  9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

 

 

Sozial- und Schuldnerberatung 
 

ARBEITSLOSEN-SERVICE EINRICHTUNG 

Beratungsstelle für Überschuldete, Regulierung von Schulden. 

 

Kontakt: 

Frau Fürst 

Lugstraße 3  

04916 Herzberg 

Telefon: 03535-245800 

Sprechzeiten:  

Mittwoch und Donnerstag 9:00 Uhr bis 15:00 Uhr, 

Telefonische Absprache erwünscht 
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AWO-KONTAKT UND BERATUNGSSTELLE FÜR 

WOHNUNGSLOSE UND VON WOHNUNGSLOSIGKEIT 

BEDROHTE PERSONEN 

Beratung bei Wohnungslosigkeit, bei unzumutbaren Wohnver-

hältnissen, Vermittlung in Wohnheime, Hilfe bei Ämter- und 

Behördenangelegenheiten, Vermittlung zwischen Mieter und 

Vermieter. 

 

Kontakt:  

Frau Lehmann 

Grabenstraße 3  

03238 Finsterwalde 

Telefon: 03531-704716 

 

Sprechzeiten:  

Montag, Dienstag, Donnerstag 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 

  13:00 Uhr bis 14:30 Uhr 

Außensprechstunden Stadtarchiv, Hufen 21a, Falkenberg: 

jeden 1. und 3. Freitag im Monat 

 

 

DIAKONIESTATION DOBERLUG-KIRCHHAIN 

GGMBH 

Lebens- und Konfliktberatung, Beratung zu verschiedenen Sozi-

alleistungen, Beratung zu Fragen der Kranken- und Pflegeversi-

cherung, Schwerbehindertenrecht, Unterhalt, Beratung und Be-

gleitung zu Maßnahmen der Wohnraumanpassung für ältere und 

behinderte Menschen. 

 

Kontakt:  

Frau Prautzsch 

Bahnhofsallee 20 

03253 Doberlug-Kirchhain 

Telefon: 035322-59324 
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SOZIALE INITIATIVE NIEDERLAUSITZ E.V. (SIN E.V.)  
SIN e.V. ist eine anerkannte Schuldner- und 

Insolvenzberatungsstelle und führt seit vielen 

Jahren Präventionsprojekte (Schuldenpräven-

tion) und Projekte zur Vermittlung von Finanzkompetenzen an 

Schulen und Bildungsträgern durch. 

Die Beratung umfasst verschiedene Schwerpunkthemen zur 

Vermittlung von Finanz- und Lebenskompetenzen, der Schul-

denprävention, die individuell als Einzelveranstaltungen, Pro-

jekttage und/oder aus mehrtägigen Veranstaltungen bestehen 

können. 

 

Kontakt: 

Soziale Initiative Niederlausitz e.V. 

Reik Burkhart, E-Mail:  

Schmellwitzer Str. 30 

03044 Cottbus 

Telefon: 0355-4887110 

Fax: 0355-4887112  

oder gebührenfrei: 0800-4887110  

E-Mail: kontakt@sin-ev.de und r.burkhart@sin-ev.de 

www.sin-ev.de 

 

An der Schraube 26 

03238 Finsterwalde 

Telefon: 03531-7173179 

 

 

Sozialpsychiatrischer Dienst 
 

LANDKREIS ELBE-ELSTER GESUNDHEITSAMT 

Hilfe für Menschen mit seelischen und Suchtproblemen und für 

deren Angehörige. Hilfe für Menschen mit körperlicher Behin-

derung, Vermittlung in ambulante und/oder stationäre Behand-

lung, Betreuung während und nach einem Klinikaufenthalt. Un-

terstützung in sozialen Angelegenheiten (Antragstellung, Behör-

dengänge), aufsuchender Dienst zu Hause, AIDS-Beratung (in 

Finsterwalde und Herzberg, incl. kostenloser Test ), Beratung 

bei Mobbing, Stalking u.a. 
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Kontakt: 

Frau Steinbach  

Grochwitzer Straße 20 

04916 Herzberg 

Telefon: 03535-46 3108 

 

Frau Winkler 

Dienstag, Mittwoch und Freitag 

03535-46 3107 

Montags und Donnerstag: 

Kirchhainer Str. 38a, 03238 Finsterwalde 

Telefon: 03531-502 6455 

 

Dienstag und Donnerstag: 

Riesaer Str. 19, 04924 Bad Liebenwerda 

Telefon: 035341-97 8703 

 

 

TÄTIGE GEMEINSCHAFT E.V. 
Beratungsstelle für Menschen, die seelische Probleme haben, die 

Unterstützung in einer Lebenskrise wünschen, die an einer Psy-

chose erkrankt sind oder waren, die sich einsam fühlen und Kon-

takt zu anderen Menschen suchen, die in psychiatrischer Be-

handlung sind oder waren, die Angehörige eines psychisch 

Kranken sind. 

Für Menschen, bei denen Alkohol- und Drogenprobleme im 

Vordergrund stehen, ist die Kontakt- und Beratungsstelle nicht 

geeignet.  

 

Kontakt: 

Leitung Geschäftsführung Verwaltung 

Schloßäckerstr. 5 

04924 Bad Liebenwerda 

Telefon: 035341-6470 

Fax:035341-64712 

E-Mail: info@taetige-gemeinschaft.de  
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Berufsausbildungsbeihilfe BAB 
 

Berufsausbildungsbeihilfe (BAB) wird während einer Be-

rufsausbildung sowie während einer berufsvorbereitenden 

Bildungsmaßnahme einschließlich der Vorbereitung auf den 

nachträglichen Erwerb des Hauptschulabschlusses oder ei-

nes gleichwertigen Schulabschlusses geleistet. Auszubildende 

erhalten Berufsausbildungsbeihilfe, wenn sie während der 

Berufsausbildung nicht bei den Eltern wohnen. 

 

Voraussetzungen 

für die Förderung 

Berufsausbildungsbeihilfe wird auf Antrag 

erbracht. Der Antrag ist bei der Agentur für 

Arbeit zu stellen, in deren Bezirk der Auszu-

bildende seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen 

Aufenthalt hat. Wird Berufsausbildungsbeihilfe 

erst nach Beginn der Berufsausbildung oder 

der berufsvorbereitenden Maßnahme beantragt, 

wird sie rückwirkend längstens vom Beginn 

des Monats an geleistet, in dem die Leistungen 

beantragt worden sind.  

Für behinderte Menschen gelten besondere 

Regelungen. 

 

Art und Höhe der 

Förderung 

Gezahlt wird für die Dauer der Berufsausbil-

dung. Wichtig ist dabei, dass der Antrag recht-

zeitig, am besten vor Beginn der Berufsausbil-

dung, bei der Berufsberatung der Agentur für 

Arbeit gestellt wird. Wird die BAB nach Be-

ginn der Berufsausbildung beantragt, wird sie 

rückwirkend längstens vom Beginn des Monats 

an geleistet, in dem die Leistung beantragt 

worden ist. 
 

Zielgruppe Auszubildende erhalten BAB, wenn sie wäh-

rend der Berufsausbildung nicht bei den Eltern 

wohnen können, weil der Ausbildungsbetrieb 

vom Elternhaus zu weit entfernt ist.  
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Sind Auszubildende über 18 Jahre alt oder 

verheiratet bzw. in einer Lebenspartnerschaft 

verbunden (oder waren dies) oder haben min-

destens ein Kind, können sie auch BAB erhal-

ten, wenn sie in erreichbarer Nähe zum Eltern-

haus leben. 

 

Kontakt Agentur für Arbeit,  

Geschäftsstelle Herzberg, Uebigauer Straße 1a, 

04916 Herzberg 

www.arbeitsagentur.de 

Telefon: 0800-4 555500 (Servicetelefon für 

alle Geschäftsstellen, gebührenfrei) 

 

Geschäftsstelle Bad Liebenwerda, Berliner 

Straße 13A, 04924 Bad Liebenwerda  

 

Geschäftsstelle Finsterwalde, An der Schraube 

26, 03238 Finsterwalde  

 

Jobcenter Elbe-Elster, Lugstraße 4,  

04916 Herzberg 

Telefon: 03535-485590 

Fax: 03535-485222, 

www.lkee.de/lkee/AbisZ/Jobcenter 

 

Geschäftsstelle Finsterwalde:  

Telefon: 03531-607590 

Geschäftsstelle Bad Liebenwerda:  

Telefon: 035341-40590 

 

Quelle http://www.arbeitsagentur.de/web/content/DE/

BuergerinnenUndBuer-

ger/Ausbildung/FinanzielleHilfen/Berufsausbil

dungsbeihilfe/index.htm 

 

http://www.arbeitsagentur.de/web/wcm/idc/we

b/wcm/idc/groups/public/documents/webdatei/

mdaw/mdk1/~edisp/l6019022dstbai378655.pdf 
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Bildungsgutschein 
 

Wenn Sie arbeitslos oder von Arbeitslosigkeit bedroht sind, 

gibt es die Möglichkeit, über den Bildungsgutschein Weiter-

bildungskosten zu erhalten sowie ggf. die Weiterzahlung des 

Arbeitslosengeldes. 

 

Voraussetzungen 

für die Förderung 

Die Antragsteller müssen in der Regel entweder 

eine Berufsausbildung abgeschlossen oder drei 

Jahre eine berufliche Tätigkeit ausgeübt haben, 

um über einen Bildungsgutschein eine Weiter-

bildung finanziert zu bekommen. 

Zur Feststellung, ob für Sie eine Weiterbildung 

notwendig ist, ist es unbedingt erforderlich, 

dass möglichst frühzeitig eine Beratung durch 

die Agentur für Arbeit erfolgt. Vereinbaren Sie 

dazu einen Termin mit Ihrer Agentur für Arbeit. 

 

Art und Höhe der 

Förderung 

Über den Bildungsgutschein können Weiterbil-

dungskosten, Lehrgangskosten, Fahrtkosten, 

auswärtige Unterbringung, Kinderbetreuungs-

kosten und Leistungen zum Lebensunterhalt 

finanziert werden. 

 

Zielgruppe Arbeitslose zur beruflichen Eingliederung, Ar-

beitnehmer zur Abwendung drohender Arbeits-

losigkeit oder zur Weiterbildung bei fehlendem 

Berufsabschluss 

 

Kontakt Agentur für Arbeit,  

Geschäftsstelle Herzberg,  

Uebigauer Straße 1a 

04916 Herzberg 

Telefon: 0800-4 555500 (Servicetelefon für alle 

Geschäftsstellen, gebührenfrei) 

 

www.arbeitsagentur.de 
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Geschäftsstelle Bad Liebenwerda  

Berliner Straße 13A  

04924 Bad Liebenwerda  

 

Geschäftsstelle Finsterwalde  

An der Schraube 26  

03238 Finsterwalde  

 

Jobcenter Elbe-Elster  

Lugstraße 4 

04916 Herzberg 

Telefon: 03535-485590 

Fax: 03535-485222 

www.lkee.de/lkee/AbisZ/Jobcenter 

 

Geschäftsstelle Finsterwalde:  

Telefon: 03531-607590 

 

Geschäftsstelle Bad Liebenwerda:  

Telefon: 035341-40590 

 

Quelle Bundesagentur für Arbeit – Merkblatt 6: Förde-

rung der beruflichen Weiterbildung für Arbeit-

nehmerinnen und Arbeitnehmer, April 2012 

http://www.arbeitsagentur.de/zentraler-

Content/Veroeffentlichungen/ Merkblatt-

Sammlung/MB6-Foerd-der-berufl-Weiter-

bildung-f-AN.pdf 
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Das Bildungspaket 

 
Wenn Sie Empfänger von Leistungen des Jobcenters oder 

des Sozialamtes des Landkreis Elbe-Elster sind, haben Sie 

die Möglichkeit, für Ihre Kinder Leistungen aus dem Bil-

dungs- und Teilhabepaket zu beziehen. 
 

Leistungs-

berechtigte 

Voraussetzung für die Bewilligung der Leistungen 

aus dem Bildungspaket ist ein gültiger Bescheid 

über den Bezug von: 

 Leistungen der Grundsicherung für Arbeits-

suchende nach dem Sozialgesetzbuch zweites 

Buch (Arbeitslosengeld II, Sozialgeld), 

 Leistungen der Hilfe zum Lebensunterhalt, So-

zialhilfe oder der Grundsicherung im Alter und 

bei Erwerbsminderung nach dem Sozialge-

setzbuch Zwölftes Buch, 

 Wohngeld nach dem Wohngeldgesetz, 

 Leistungen nach § 6a Bundeskindergeldgesetz 

(Kinderzuschlag),  

 Leistungen nach dem Asylbewerberleistungs-

gesetz. 

 

Leistungen für 

Bildung und Teil-

habe 

Für folgende Bedarfe können Leistungen im Rah-

men des Bildungs- und Teilhabepaketes beantragt 

werden: 

 Eintägige Schul- und Kitaausflüge, 

 mehrtägige Klassenfahrten im Rahmen der 

schulrechtlichen Bestimmungen, 

 Ausstattung mit persönlichem Schulbedarf, 

 schulische Angebote ergänzende Lernförderung, 

 Teilnahme an einer gemeinschaftlichen Mit-

tagsverpflegung, 

 Teilnahme am sozialen und kulturellen Leben in 

der Gemeinschaft: Mitgliedsbeiträge in den Be-

reichen Sport, Spiel, Kultur, Unterricht in künst-

lerischen Fächern, Teilnahme an Freizeiten. 
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Erbringung der 

Leistung für Bil-

dung und Teilhabe 

Die Leistungen für Bildung und Teilhabe werden 

auf schriftlichen Antrag erbracht. Wenn Sie ALG-

II-Empfänger oder Sozialgeldempfänger sind, 

stellen Sie den Antrag beim Jobcenter Elbe-Elster. 

Wenn Sie Sozialhilfeempfänger, Wohngeld-

empfänger, Kinderzuschlagsempfänger oder Leis-

tungsempfänger nach dem Asylbewerber-

leistungsgesetz sind, stellen Sie den Antrag beim 

Sozialamt des Landkreises Elbe-Elster. Es ist für 

jeden Bewilligungszeitraum ein neuer Antrag je 

Leistung und je Kind zu stellen. Es bestehen keine 

Leistungsansprüche vor Antragstellung. 

 

Kontakt Landkreis Elbe Elster: 

Frau Krengel  03535-46 3533 

Frau Deubner  03535-46 3509 

Frau Weiermann 03535-46 3311 

Frau Winkel   03535-46 3535 

Frau Beller   03535-46 3516 

Jobcenter Elbe-Elster Geschäftsstelle in: 

Herzberg  03535-4855 90 

Bad Liebenwerda 035341-405 90 

Finsterwalde  03531-6075 90 

 

Antragsformulare Antragsformulare erhalten Sie direkt beim Sozi-

alamt des Landkreis Elbe-Elster oder in den Ge-

schäftsstellen des Jobcenters Elbe Elster. Unter 

den o.g. Ansprechpartnern können Sie die For-

mulare auch telefonisch anfordern. Des Weiteren 

besteht die Möglichkeit, sich die Anträge auf der 

Website des Landkreises Elbe Elster herunter zu 

laden: 

www.lkee.de/Service&Verwaltung/Kreisverwaltu

ng/Sozialamt/ oder 

www.lkee.de/Service&Verwaltung/JobcenterElbe

-Elster/Formularservice  
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Bildungsprämie  

 
Sie sind erwerbstätig und 

möchten sich beruflich weiter-

bilden? Die Bildungsprämie 

hilft dabei. 

 

Voraussetzungen 

für die Förderung 

Mit diesem Förderprogramm unterstützt die Bun-

desregierung die Finanzierung von individueller 

beruflicher Weiterbildung für Erwachsene. Die 

Bildungsprämie besteht aus dem Weiterbildungs-

gutschein und dem Weiterbildungssparen. Geför-

dert wird die Teilnahme an einem Kurs oder ei-

nem Lehrgang, bei dem Sie etwas Neues für Ihren 

Beruf lernen. Einen Prämiengutschein können Sie 

erhalten, wenn Sie erwerbstätig sind und Ihr zu 

versteuerndes Jahreseinkommen 20.000 Euro 

(oder 40.000 Euro bei gemeinsam Veranlagten) 

nicht übersteigt. 

 

Art und Höhe der 

Förderung 

Mit dem Prämiengutschein werden 50% der Wei-

terbildungskosten übernommen, maximal jedoch 

500 Euro. 

 

Ablauf der Bil-

dungsprämien-

beratung 

Voraussetzung für den Erhalt eines Prämiengut-

scheines ist der Besuch einer anerkannten Bera-

tungsstelle. Das Beratungsgespräch ist für Sie 

kostenlos. Vereinbaren Sie telefonisch oder per E-

Mail einen Termin bei der Beratungsstelle und 

informieren sich über die benötigten Unterlagen 

und Voraussetzungen. Im Beratungsgespräch wird 

überprüft, ob Sie die Fördervoraussetzungen er-

füllen. Gemeinsam besprechen Sie mögliche Wei-

terbildungsziele, suchen nach einem passenden 

Angebot und Anbietern in der Nähe. Sind alle 

Voraussetzungen erfüllt, erhalten Sie am Ende des 

Beratungsgespräches den Prämiengutschein, den 

viele Bildungsträger einlösen. 
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Sie buchen bei einem Weiterbildungsanbieter den 

Kurs für das auf dem Gutschein angegebene Wei-

terbildungsziel. Der Weiterbildungsanbieter ver-

rechnet bei Annahme des Prämiengutscheins max. 

50 % der Kursgebühren, höchstens jedoch 500 

Euro, mit dem Prämiengutschein. Den restlichen 

Betrag zahlen Sie. 

 

Bitte beachten Sie Einen Prämiengutschein können Sie nur erhalten, 

wenn die Maßnahme noch nicht begonnen hat und 

die Rechnung noch nicht ausgestellt wurde. Sie 

können innerhalb von zwei Kalenderjahren ma-

ximal einen Prämiengutschein erhalten. Die Wei-

terbildung muss innerhalb der Gültigkeitsdauer 

des Gutscheins begonnen werden. 

 

Zielgruppe Zielgruppen sind: 

Erwerbstätige in Deutschland, die befugt sind in 

Deutschland zu arbeiten und durchschnittlich 

mindestens 15 Stunden in der Woche erwerbstätig 

sind und deren zu versteuerndes Jahreseinkom-

men die oben genannten Beträge nicht übersteigt, 

Beschäftigte während der Mutterschutzfrist oder 

in Elternzeit unterhalb der genannten Einkom-

mensgrenzen. 

Arbeitnehmer und Selbständige, deren Erwerbs-

einkommen trotz der Mindestarbeitszeit unter den 

Regelleistungen der Grundsicherung liegt und die 

daher zu ihrem Erwerbseinkommen aufstockende 

Leistungen nach dem Sozialgesetzbuch II erhal-

ten. 

 

 

Die Kreisvolkshochschule Elbe-Elster (KVHS 

EE) ist anerkannte Beratungsstelle für die Bil-

dungsprämie. 
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Kontakt KVHS ELBE-ELSTER 

 

Kreisvolkshochschule Elbe-Elster 

Frau Andrea Hähnlein 

Geschäftsstelle Herzberg 

Telefon: 03535-46 5300 

E-Mail: vhs.hz@lkee.de 

 

Herr Christoph Butters 

Regionalstelle Finsterwalde 

Telefon: 03531-717 6105  

E-Mail: vhs.fi@lkee.de 

 

Herr Wolfgang Geister 

Regionalstelle Elsterwerda, 

Telefon: 03533-620 8520  

E-Mail: vhs.eda@lkee.de 

 

Quelle Weitere Informationen zur Bildungsprämie: 

www.bildungspraemie.info 

kostenlose Hotline 0800-2623000 

 

(Förderhinweis: Dieses Vorhaben wird aus Mit-

teln des Bundesministeriums für Bildung und For-

schung und aus dem Europäischen Sozialfonds 

der Europäischen Union gefördert.) 
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Bildungsscheck Brandenburg   

 
 

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Bürger mit 

Hauptwohnsitz in Brandenburg können einen Zuschuss von 

bis zu 500 € zur Kursgebühr einer Weiterbildung bekom-

men. 

 

Voraussetzungen 

für die Förderung 

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Bürger 

können bei der Landesagentur für Struktur und 

Arbeit Brandenburg GmbH, LASA, zweimal im 

Kalenderjahr einen Bildungsscheck beantragen. 

Die Bürger 

 müssen ihren Hauptwohnsitz im Land Bran-

denburg haben, 

 dürfen nicht im öffentlichen Dienst be-

schäftigt sein, 

 dürfen sich noch nicht für die Weiterbil-

dungsmaßnahme angemeldet haben, für die 

der Bildungsscheck eingesetzt werden soll. 

 

Art und Höhe der 

Förderung 

Der Bildungsscheck kann für Weiterbildungs-

maßnahmen beantragt werden, die mindestens 

715,- EUR kosten (inkl. Prüfungsgebühren).  

Jeder muss sich an den Kosten der Weiterbil-

dungsmaßnahme mit 30 % der Gesamtausgaben 

(Kurs- und Prüfungsgebühren) beteiligen.  

Die Bildungsmaßnahme muss spätestens am 

31.03.2015 beendet sein.  

Es kann eine individuelle arbeitsplatz- und ar-

beitgeberunabhängige berufliche Weiterbil-

dungsmaßnahme gefördert werden. Auch 

berufsabschlussbezogene Qualifizierungen sind 

förderfähig, wenn es sich um einen berufsbe-

gleitenden Studiengang, einen postgradualen 

Studiengang oder eine Aufstiegsfortbildung 

handelt und keine Förderung nach dem Bundes-

ausbildungsförderungsgesetz (BAföG) oder dem 
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Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz (AFBG) 

möglich ist. 

 

Zielgruppe Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Bürger 

mit Hauptwohnsitz in Brandenburg, die an einer 

betrieblichen Weiterbildung teilnehmen wollen. 

 

Kontakt 0331-6002 200  

per E-Mail unter: bildungsscheck@lasa-

brandenburg.de 

 

Quelle http://www.lasa-

brandenburg.de/Bildungsscheck-

Brandenburg.1184.0.html 
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Brandenburgische Ausbildungsförderung - 

BbgAföG 
 

Auf der Grundlage des Brandenburgischen Ausbildungsför-

derungsgesetzes unterstützt das Land Brandenburg die 

schulische Bildung von Schülern aus einkommensschwachen 

Familien 

 

Voraussetzungen 

für die Förderung 

Anspruch auf die Landesausbildungsförderung 

haben Schüler, die den Bildungsgang der gym-

nasialen Oberstufe oder einen zweijährigen Bil-

dungsgang zum Erwerb der Fachhochschulreife 

in Vollzeitform besuchen und die ihren ständi-

gen Wohnsitz im Land Brandenburg haben. 

Für die Feststellung des Anspruchs ist es uner-

heblich, ob sich die besuchte Schule innerhalb 

oder außerhalb des Landes Brandenburg befin-

det und ob es sich um eine Schule in öffentlicher 

oder freier Trägerschaft handelt. 

 

Art und Höhe der 

Förderung 

Die Landesausbildungsförderung wird grund-

sätzlich für die Dauer des Schulverhältnisses 

einschließlich der unterrichtsfreien Zeit von 

Beginn des Monats geleistet, in dem der Eintritt 

in einen der genannten Bildungsgänge erfolgt. 

Sie muss zeitnah beantragt werden. Wird der 

Antrag erst nach Eintritt in den Bildungsgang 

gestellt, so wird die Landesausbildungsförde-

rung vom Beginn des Monats gezahlt, in dem 

der Antrag eingereicht wurde. Die Höhe der 

Ausbildungsförderung beträgt 50 oder 100 Euro. 

 

Zielgruppe Schüler der gymnasialen Oberstufe oder eines 

zweijährigen Bildungsganges zum Erwerb der 

Fachhochschulreife in Vollzeitform mit Haupt-

wohnsitz im Land Brandenburg. 

 

 

 

http://www.bravors.brandenburg.de/sixcms/list.php?page=suche_landesrecht&sv%5bsixcms_parent%5d=(empty)&sv%5bsachgebietsnummer%5d=5100&sv%5blaufende_nummer%5d=1
http://www.bravors.brandenburg.de/sixcms/list.php?page=suche_landesrecht&sv%5bsixcms_parent%5d=(empty)&sv%5bsachgebietsnummer%5d=5100&sv%5blaufende_nummer%5d=1
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Kontakt Sozialamt 

Amt für Ausbildungsförderung 

Grochwitzer Straße 20 

04916 Herzberg (Elster)  

Telefon: 03535-46 3145  

 

E-Mail: sozialamt@lkee.de 

 

Der für Sie zuständige Sachbearbeiter leitet sich 

aus dem Anfangsbuchstaben Ihres Fami-

liennamens ab: 

 

Buchstabe A – H: 

Frau Zwiersch 

Telefon: 03535-46 3541 

Buchstabe I – Q: 

Herr Conrad 

Telefon: 03535-46 3551 

Buchstabe R – Z: 

Frau Eifrig 

Telefon 03535-46 3522 

 

Quelle: http://www.mbjs.brandenburg.de/sixcms/detail.p

hp/bb1.c.213762.de 

http://www.lkee.de/index.php?ModID=9&object=tx%7c2112.3&FID=2112.20.1&NavID=2112.25&La=1
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BAföG - Bundesausbildungsförderungsgesetz 
 

Über das Bundesausbildungsförderungsgesetz (BAföG) stellt 

der Staat Mittel für eine neigungs- und eignungsgerechte 

Ausbildung zur Verfügung, soweit weder die Eltern/ Ehe-

partner/Partner in eingetragener Lebenspartnerschaft noch 

der Studierende selbst für den Lebensunterhalt und die 

Ausbildungskosten aufkommen können. Der Landkreis ist 

zuständig für die Gewährung und Berechnung der BAföG-

Förderung für Schüler und Auszubildende. 

 

Voraussetzungen 

für die Förderung 

Während einer schulischen Berufsausbildung, 

des Besuchs einer beruflichen Schule oder eines 

Studiums ist eine finanzielle Förderung nach 

dem BAföG möglich. Es kommt nicht in Be-

tracht bei einer betrieblichen Berufsausbildung 

(duales System - ausgenommen sind Medizinal-

berufe), sowie bei einer Umschulung oder beruf-

lichen Fortbildung. 

  

Art und Höhe der 

Förderung 

Schüler und Auszubildende erhalten die Förde-

rung als Vollzuschuss, müssen sie also nicht 

zurückzahlen.  

 

Zielgruppe Schüler ab der 10. Klasse (die auswärts unterge-

bracht sind) und Auszubildende, Studenten. 

Ausgenommen sind Studenten an Hochschulen 

und Universitäten, diese wenden sich bitte an 

das jeweilige Studentenwerk. 

 

Kontakt 

 

Sozialamt 

Amt für Ausbildungsförderung 

Grochwitzer Straße 20 

04916 Herzberg (Elster)  

Telefon: 03535-46 3145  

 

E-Mail: sozialamt@lkee.de 

 

 

http://www.lkee.de/index.php?ModID=9&object=tx%7c2112.3&FID=2112.20.1&NavID=2112.25&La=1
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Der für Sie zuständige Sachbearbeiter leitet sich 

aus dem Anfangsbuchstaben Ihres Fami-

liennamens ab: 

 

Buchstabe A – H: 

Frau Zwiersch 

Telefon: 03535-46 3541 

Buchstabe I – Q: 

Herr Conrad 

Telefon: 03535-46 3551 

Buchstabe R – Z: 

Frau Eifrig 

Telefon 03535-46 3522 

 

Quelle http://www.lkee.de/Service-Verwaltung/Kreis-

verwaltung/Amt-f%C3%BCr-Jugend-Familie-

und-Bildung/Ausbildungsf%C3%B6rderung?-

&La=1 

 

Weitere Informationen zur Antragstellung er-

halten Sie auf der Seite des Bundesministeriums 

für Bildung und Forschung: 

www.bafoeg.bmbf.de  

 

http://www.bafoeg.bmbf.de/


Informationen zu Fördermöglichkeiten 
 

 115 

Einstiegszeit für Jugendli-

che in Brandenburg 
 

IHK – Projektgesellschaft mbH Ostbrandenburg 

Mit dem aus ESF-Mitteln geförderten Programm „Ein-

stiegszeit“ wird die bessere Vermittlung zwischen Unter-

nehmen und den arbeitsuchenden jungen Leuten sowie de-

ren passgenaue Qualifizierungen unterstützt – auch im Aus-

land. 

 

Voraussetzungen 

für die Förderung 

Im Rahmen des Projektes sollen die Jugendlichen 

beruflich beraten, betreut und in ausbildungsrele-

vante Arbeitsverhältnisse vermittelt werden. Sie 

erhalten Beratung bei der Arbeitssuche und Hilfe 

bei den Bewerbungsaktivitäten, Informationen 

über Stellenangebote in der Region und Unter-

stützung bei der Herstellung von Kontakten zu 

Unternehmen ebenso bei der Karriereplanung für 

junge Frauen. 

 

Art und Höhe der 

Förderung 
 Bis zu 70 % Kostenübernahme bei arbeits-

platzbezogenen Qualifizierungsmaßnahmen, 

 bis zu 50 % Kostenübernahme bei Führer-

scheinen, 

 kombinierbar mit Förderleistungen der regi-

onal zuständigen Agenturen für Arbeit oder 

Jobcenter, 

 eine Qualifizierung ist innerhalb von 12 Mo-

naten nach Einstellung möglich. 

 

Zielgruppe  Arbeitslose Jugendliche bis vor Vollendung 

des 30. Lebensjahres mit abgeschlossener 

Berufsausbildung oder Studienabschluss und 

mit Wohnsitz im Land Brandenburg, 

 

 

 

 Klein- und mittelständische Unternehmen 
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mit Sitz im Land Brandenburg, die zu Fragen 

der betrieblichen Personal- und Organisati-

onsentwicklung informiert werden und denen 

entsprechend ihrem Fachkräftebedarf junge 

arbeitsuchende Jugendliche vermittelt wer-

den. 

 

Kontakt IHK-Projektgesellschaft mbH Ostbrandenburg 

Beratungszentrum Senftenberg 

Beatrice Mnich 

Roßkaupe 6 

01968 Senftenberg 

Telefon: 03573-36540 81 

Mobil: 0170-7649191 

Fax: 03573-36540 83 

 

E-Mail: Mnich@ihk-Projekt.de 
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Fahrtkostenbezuschussung für Auszubildende 
 

Entsprechend § 112 des Brandenburgischen Schulgesetzes 

(BbgSchulG) in Verbindung mit der Satzung des Landkrei-

ses Elbe-Elster zur Übernahme von Beförderungsleistungen 

beziehungsweise Bezuschussung von Schülerfahrtkosten für 

Schüler und Auszubildende, erstattet das Schulverwaltungs- 

und Sportamt des Landkreises Elbe-Elster anteilig die 

Fahrtkosten der Auszubildenden. 

 

Wer ist anspruchs-

berechtigt? 

 

 

 

Anspruchsberechtigt sind Vollzeitschüler in den 

Bildungsgängen der Oberstufenzentren, die ihren 

Hauptwohnsitz im Landkreis Elbe-Elster haben 

oder Auszubildende mit einem Lehrvertrag (du-

ale Berufsausbildung), deren Ausbildungsbetrieb 

sich im Landkreis Elbe-Elster befindet. 

Vollzeitschüler in den Bildungsgängen der Fach-

oberschule (Soziales, Wirtschaft, Technik, Ge-

staltung) – einjährig oder zweijährig (auch nach 

Erfüllung der Berufsschulpflicht). 

 

Kontakt Sozialamt 

Frau Medelnik 

Grochwitzer Straße 20 

04916 Herzberg (Elster)  

Telefon: 03535-46 3112 

E-Mail: sozialamt@lkee.de 

 

Quelle http://www.lkee.de/index.php?NavID=2112.273 

 

Dort finden sie zum Download:  

 Antrag Fahrtkostenzuschuss 

 Merkblatt Fahrtkostenzuschuss 
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Internatskostenzuschuss 
 

Auszubildende, die eine duale Ausbildung absolvieren, ha-

ben die Möglichkeit, beim Schulverwaltungs- und Sportamt 

des Landkreises Elbe-Elster einen Antrag auf Zuschuss zu 

den Kosten für Unterkunft und Verpflegung zu stellen. 

 

Wer ist anspruchs-

berechtigt? 

Anspruchsberechtigt sind Berufsschüler oder bei 

minderjährigen Jugendlichen deren sorgeberech-

tigte Eltern,  

 die im Land Brandenburg in einem anerkann-

ten Ausbildungsberuf gemäß Berufsbil-

dungsgesetz beziehungsweise Handwerks-

ordnung einen Ausbildungsvertrag abge-

schlossen haben und 

 deren Zeitaufwand für die tägliche Hin- und 

Rückfahrt zwischen Wohnort und Berufs-

schule, einschließlich der Weg-, Warte- und 

Übergangszeiten, drei Stunden überschreitet 

(bei Benutzung der günstigsten öffentlichen 

Verkehrsanbindung). 

 

Wann und wo ist 

der Antrag zu stel-

len? 

Zu Beginn des ersten Ausbildungshalbjahres 

stellen Sie für die Planung und Registrierung 

einen formlosen Antrag. Dem Antrag legen Sie 

Kopien des Ausbildungsvertrages und des Tur-

nusplanes bei.  

Mit dem Antragsformular beantragen Sie die 

Zuschüsse spätestens bis zum 1. April des Jahres 

für das vorangegangene 1. Schulhalbjahr und 

spätestens bis zum 1. Oktober für das 2. Schul-

halbjahr. 

Weitere Informationen erhalten Sie beim Schul-

verwaltungs- und Sportamt des Landreises Elbe-

Elster und unter www.lkee.de 
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Kontakt Sozialamt 

Frau Medelnik 

Grochwitzer Straße 20 

04916 Herzberg (Elster)  

Telefon: 03535-46 3112 

E-Mail: sozialamt@lkee.de 

 

 

Quelle http://www.lkee.de/Service-Verwaltung/Kreis-

verwaltung/Amt-f%C3%BCr-Jugend-Familie-

und-Bildung/Internatskostenzuschuss?&La=1 

 

Dort finden sie zum Download:  

 Antrag Internatskostenzuschuss, 

 Richtlinie für Unterkunft und Verpflegung 

(Internatskostenzuschuss), 

 Merkblatt. 
 

 

 

 

 

 

 

http://www.lkee.de/media/custom/2112_2049_1.PDF?1387185426
http://www.lkee.de/media/custom/2112_1947_1.PDF?1383560783
http://www.lkee.de/media/custom/2112_1947_1.PDF?1383560783
http://www.lkee.de/media/custom/2112_2050_1.PDF?1387185611
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Maßnahmen zur Aktivierung und beruflichen 

Eingliederung 
 

Zielgerichtete Unterstützungsangebote zur Aktivierung und 

beruflichen Eingliederung durch einen Arbeitgeber (MAG) 

oder einem Träger im Auftrag der Agentur für Arbeit. 

 

Voraussetzungen 

für die Förderung 

Mit den Maßnahmen zur Aktivierung und beruf-

lichen Eingliederung können Ausbil-

dungsuchende, von Arbeitslosigkeit bedrohte 

Arbeitsuchende und Arbeitslose eine individuelle 

Förderung erhalten, die ihre passgenaue Einglie-

derung unterstützt. Die Agentur für Arbeit kann 

Träger und Arbeitgeber mit der Durchführung 

von Maßnahmen zur Aktivierung und berufli-

chen Eingliederung beauftragen. 

 

Art und Höhe der 

Förderung 

Maßnahmen bei einem Arbeitgeber (MAG) die-

nen der Feststellung, Verringerung oder Beseiti-

gung von Vermittlungshemmnissen und können 

für die Dauer von bis zu vier Wochen gefördert 

werden.  

Sie dienen der beruflichen Eingliederung und 

beinhalten die 

 Heranführung an den Ausbildungs- und Ar-

beitsmarkt,  

 Feststellung, Verringerung oder Beseitigung 

von Vermittlungshemmnissen,  

 Vermittlung in eine versicherungspflichtige 

Beschäftigung,  

 Heranführung an eine selbstständige Tätig-

keit oder  

 Stabilisierung einer Beschäftigungs-

aufnahme. 

Das zuletzt bezogene Arbeitslosengeld – sofern 

keine Ruhenstatbestände bestehen – wird weiter 

gezahlt.  

 

 



Informationen zu Fördermöglichkeiten 
 

 121 

Zudem können notwendige Kosten, die im Zu-

sammenhang mit der Teilnahme an der Maß-

nahme entstehen (z.B. Fahrkosten), erstattet wer-

den. 

 

Zielgruppe Ausbildungsuchende, von Arbeitslosigkeit be-

drohte Arbeitsuchende und Arbeitslose. 

 

Kontakt Weitere Informationen erhalten Sie von Ihrem 

Arbeitsvermittler sowie über die Seite der Bun-

desagentur für Arbeit. 

 

Agentur für Arbeit  

Geschäftsstelle Herzberg 

Uebigauer Straße 1a  

04916 Herzberg  

Telefon: 03535-483281 

www.arbeitsagentur.de 

 

Geschäftsstelle Bad Liebenwerda 

Berliner Straße 13A 

04924 Bad Liebenwerda  

Telefon: 035341-40281  

 

Geschäftsstelle Finsterwalde  

An der Schraube 26  

03238 Finsterwalde 

Telefon: 03531-507281 

 

Quelle www.arbeitsagentur.de 

 

 

http://www.arbeitsagentur.de/nn_508554/zentraler-Content/A04-Vermittlung/A044-Vermittlungshilfen/Allgemein/Massnahmen-Aktivierung-Eingliederung.html
http://www.arbeitsagentur.de/nn_508554/zentraler-Content/A04-Vermittlung/A044-Vermittlungshilfen/Allgemein/Massnahmen-Aktivierung-Eingliederung.html
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Meister-BAföG – Aufstiegsfortbildungs-

förderungsgesetz (AFBG) 
 

Für Handwerker und andere Fachkräfte mit abgeschlosse-

ner Erstausbildung: Vorbereitung auf einen Abschluss zum 

Handwerks- oder Industriemeister, Techniker, Fachkauf-

mann, Fachkrankenpfleger, Betriebsinformatiker, Pro-

grammierer, Betriebswirte oder eine vergleichbare Qualifi-

kation. Finanzierung der Lehrgangs- und Prüfungsgebühren 

und ggf. ein monatlicher Unterhaltsbeitrag. 

 

Voraussetzungen 

für die Förderung 

Handwerker und andere Fachkräfte, die über 

eine anerkannte, abgeschlossene Erstausbildung 

oder einen vergleichbaren Berufsabschluss ver-

fügen. Ihre berufliche Qualifikation darf dem 

angestrebten Fortbildungsabschluss nicht 

gleichwertig sein (z.B. Hochschulabschluss). 

Nicht gefördert werden Fortbildungsabschlüsse, 

die über der Meisterebene liegen z.B. ein Ba-

chelor/Hochschulabschluss. 

 

Art und Höhe der 

Förderung 

Die Maßnahme muss gezielt auf öffentlich-

rechtlich geregelte Fortbildungsprüfungen (nach 

dem BBiG oder der HWO) oder gleichwertige 

Fortbildungsabschlüsse vorbereiten. Der ange-

strebte Fortbildungsabschluss muss über dem Ni-

veau einer Facharbeiter-, Gesellen-, Gehilfen-

prüfung oder eines Berufsfachschulabschlusses 

liegen. 

Die Kosten der Fortbildungsmaßnahme können 

innerhalb einer bestimmten Summe bis zu 30,5% 

rückzahlungsfrei gefördert werden. Ebenso können 

Prüfungsgebühren oder anfallende Kosten z.B. für 

ein Meisterstück gefördert werden. Alleinerzie-

hende können zusätzlich unterstützt werden.  

Weitere Informationen zum Programm, zu den 

Voraussetzungen, Anträgen und zuständigen Äm-

tern erhalten Sie über www.meister-bafoeg.info 

oder Landkreis Elbe-Elster. 

http://www.meister-bafoeg.info/
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Zielgruppe Handwerker und andere Fachkräfte mit abge-

schlossener Erstausbildung. 

 

Kontakt Sozialamt 

Amt für Ausbildungsförderung 

Grochwitzer Straße 20 

04916 Herzberg  

Telefon: 03535-46 3145  

E-Mail: sozialamt@lkee.de 

 

Der für Sie zuständige Sachbearbeiter leitet sich 

aus dem Anfangsbuchstaben Ihres Fami-

liennamens ab: 

 

Buchstabe A – H: 

Frau Zwiersch 

Telefon: 03535-46 3541 

Buchstabe I – Q: 

Herr Conrad 

Telefon: 03535-46 3551 

Buchstabe R – Z: 

Frau Eifrig 

Telefon 03535-46 3522 

 

Quelle http://www.lkee.de/Service-Verwaltung/Kreis-

verwaltung/Amt-f%C3%BCr-Jugend-Familie-

und-Bildung/Meister-BAf%C3%B6G?&La=1 

 

mailto:schulverwaltungsamt@lkee.de


Informationen zu Fördermöglichkeiten  

 

 124 

Weiterbildung Geringqualifizierter und be-

schäftigter älterer Arbeitnehmer in Unternehmen 

(WeGebAU) 
 

Im Fokus dieses Programms stehen ungelernte Beschäftigte 

und Beschäftigte in kleinen und mittleren Unternehmen. Die 

Förderung soll eine Anschubfinanzierung für die Weiterbil-

dung insbesondere in kleineren und mittleren Unternehmen 

darstellen. 

 

Voraussetzungen 

für die Förderung 

Die Angebote des Programms WeGebAU sind 

ausgerichtet auf gering qualifizierte Arbeitneh-

mer ohne Berufsabschluss oder mit Berufsab-

schluss, wenn sie seit mindestens vier Jahren 

eine an- oder ungelernte Tätigkeit verrichten und 

ihre erlernte Tätigkeit nicht mehr ausüben kön-

nen, sowie Arbeitnehmer, die in Kleinen und 

mittleren Unternehmen (KMU) mit weniger als 

250 Arbeitnehmern beschäftigt sind. Befristet 

auf drei Jahre wird diese Weiterbildungsförde-

rung auch für Beschäftigte unter 45 Jahren er-

möglicht. Der Arbeitgeber muss mindestens 

50% der Kosten übernehmen. 

 

Art und Höhe der 

Förderung 

Gefördert werden können Personen, die von 

ihren Arbeitgebern für die Dauer einer Qualifi-

zierung unter Fortzahlung des Arbeitsentgelts 

freigestellt werden. Unter bestimmten Voraus-

setzungen kann dem Arbeitgeber ein Arbeitsent-

geltzuschuss gewährt werden. 

Dem Arbeitnehmer können die notwendigen 

Lehrgangskosten ganz oder teilweise erstattet 

werden. Darüber hinaus kann ein Zuschuss zu 

den zusätzlich entstehenden sonstigen Weiterbil-

dungskosten (z. B. Fahrkosten) gewährt werden. 
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Bei Beschäftigten in kleineren und mittleren 

Unternehmen übernehmen die Agenturen für 

Arbeit ab dem 01.04.2012 die Lehrgangskosten 

nur noch teilweise: 

Die zuständige Agentur kann über die Förderhö-

he von Lehrgangskosten im pflichtgemäßen 

Ermessen entscheiden. Eine Eigenbeteiligung 

des Arbeitgebers bis zu 50 % kann somit erfor-

derlich sein. 

 

Zielgruppe Angestellte Arbeitnehmer mit und ohne Berufs-

abschluss. 

 

Kontakt Agentur für Arbeit 

 

Geschäftsstelle Herzberg  

Uebigauer Straße 1a  

04916 Herzberg  

Telefon: 03535-483281  

www.arbeitsagentur.de 

 

Geschäftsstelle Bad Liebenwerda  

Berliner Straße 13A  

04924 Bad Liebenwerda 

Telefon: 035341-40281 

 

Geschäftsstelle Finsterwalde 

An der Schraube 26 

03238 Finsterwalde  

Telefon: 03531-507281 

 

Quelle Informationen des Bundesministeriums für Ar-

beit und Soziales (BMAS) und der Bunde-

sagentur für Arbeit, Stand Februar 2013. 
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Weiterbildungsstipendium 
 

Förderfähig sind anspruchsvolle, in der Regel berufsbe-

gleitende, Weiterbildungen. Unter bestimmten Voraus-

setzungen kann auch ein berufsbegleitendes Studium geför-

dert werden. 

 

Voraussetzungen 

für die Förderung 

Berufseinsteiger in Ausbildungsberufen, die 

nicht älter als 25 Jahre sind: förderfähig sind 

anspruchsvolle, in der Regel berufsbegleitende 

Weiterbildungen. Unter bestimmten Vorausset-

zungen kann auch ein berufsbegleitendes Stu-

dium gefördert werden.  

 

Art und Höhe der 

Förderung 

Über drei Jahre hinweg können Zuschüsse von 

jährlich bis zu 2.000 Euro für die Finanzierung 

berufsbegleitender Weiterbildung gezahlt wer-

den, insgesamt bis zu 6.000 Euro. Der Stipendiat 

trägt einen Eigenanteil in Höhe von 10 % der 

förderfähigen Kosten pro Maßnahme. 

 

Zielgruppe Beruflich besonders begabte Erwachsene, die 

über eine abgeschlossene Berufsausbildung ver-

fügen und die bei Aufnahme in die Förderung 

jünger als 25 Jahre sind. 

 

Kontakt Weitere Informationen zum Programm, den 

Bewerbungsvoraussetzungen und Auswahlver-

fahren erhalten Sie auf den Seiten des Bundes-

ministeriums für Bildung und Forschung 

(BMBF). 

 

Quelle http://www.bmbf.de/de/13839.php 

http://www.bmbf.de/de/13839.php
http://www.bmbf.de/de/13839.php
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Checkliste für Weiterbildung: 

Deutsches Institut für Erwachse-

nenbildung: 

Wie finde ich die richtige Wei-

terbildung? 

Schneller Einblick, welche Wei-

terbildung ist für wen geeignet? 

 

http://www.die-

bonn.de/doks/2012-

weiterbildungsangebot-01.pdf 

 
Viele Informationen und Down-

loads zu verschiedenen Fragen 

der Weiterbildung. Sehr umfang-

reich und vielseitig, nicht nur für 

Brandenburger. 

 

www.weiterbildungstests.de 

 

 
 

Flyer mit Kurzübersicht zum 

Bildungsscheck Brandenburg und 

zur Förderung der betrieblichen 

Weiterbildung. 

 

http://www.lasa-

brandenburg.de/fileadmin/user_ 

upload/FM-dateien/foerderprog/ 

ESF_Faltblatt_Weiterbildung.pdf 
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Antwort auf die Frage „Wohin 

zur Beratung?“ gibt es in dem 

kostenfreien Download der Stif-

tung Warentest. Geeignet als 

Vorbereitung für eine Beratung. 

 

http://www.test.de/Weiterbildung

-Kompakt-Leitfaden-Wohin-zur-

Beratung-4095748-0/ 
 

Umfangreiche Informationen zu 

Weiterbildung allgemein findet 

man in diesem Download. Viele 

Informationen zum Thema Wei-

terbildung allgemein, ebenso zu 

verschiedenen Finanzierungs-

möglichkeiten.  

 

http://www.bibb.de/checkliste 

 
Wenn Sie sich für berufliche 

Weiterbildung interessieren, fin-

den Sie in diesem Merkblatt 

Antworten durch die Agentu-

ren/Jobcenter. 

 

http://www.arbeitsagentur.de/zent

raler-Content/Veroeffentlichun-

gen/Merkblatt-Sammlung/MB6-

Foerd-der-berufl-Weiterbildung-

f-AN.pdf 
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Die Agentur für Arbeit bietet 

Links mit verschiedenen The-

menschwerpunkten an: 

 
arbeitsagentur.de 

Portal für berufliche Aus- und 

Weiterbildung, 

kursnet.arbeitsagentur.de 

für den Start in die Ausbildung planet-beruf.de 

Berufenet, das Netzwerk für 

Berufe, 

berufenet-arbeitsagentur.de 

der Weg in Studium und Beruf, abi.de 

Studiengänge und Informatio-

nen dazu, 

studienwahl.de 

das Filmportal der Bundesagen-

tur für Arbeit, 

berufe.tv 

BIZ, das Berufsinformations-

zentrum. Hier finden Sie Infor-

mationen zum Thema Bildung 

und Beruf. 

arbeitsagentur.de/nn_721964 

/zentraler-Content/A01-

Allgemein-Info/A012-SIE-

Betrieb/Allgemein/Berufsinf 

ormationszentren-BIZ.html 

Deutscher Bildungsserver: 

Weiterbildungskurse, Beratung 

und Information in Branden-

burg. Hier finden Sie Informati-

onen zu Weiterbildungen in 

Ihrer Nähe.  
iwwb.de 

Bildungsberatung in Branden-

burg: Überblick über Bera-

tungsstellen zu Fragen der all-

gemeinen und beruflichen Wei-

terbildung. Viele hilfreiche 

Tipps und Hinweise zu Förder-

möglichkeiten.  

bildungsberatung-

brandenburg.de 

Studieren und promovieren in 

Deutschland 
Umfangreiche Datenbank zu 

verschiedenen Studiengängen, 

Universitäten und Hochschulen. 

 
hochschulkompass.de 

http://www.iwwb.de/
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Weiterbildungsdatenbank in 

Brandenburg: Fördermöglich-

keiten der beruflichen Weiter-

bildung, Checklisten zur beruf-

lichen Weiterbildung, aktuelle 

Wettbewerbe und Preise, Qua-

lität in der beruflichen Weiter-

bildung, Aus- und Weiterbil-

dungsmöglichkeiten in den 

Brandenburger Branchenkom-

petenzfeldern. 

 
wdb-brandenburg.de 

Über das Suchportal für Wei-

terbildung in Berlin und 

Brandenburg finden Arbeitssu-

chende, Beschäftigte und Un-

ternehmen mit Qualifizierungs-

bedarf rund 40.000 Bildungsan-

gebote von etwa 800 Bildungs-

anbietern aus allen Branchen 

und Berufen. 

 
wdb-suchportal.de 

LASA Brandenburg GmbH: 

Kurzbeschreibungen zu jedem 

Programm ermöglichen einen 

schnellen Überblick. Portal zur 

Beantragung eines Bildungs-

schecks. Auflistung von Förder-

programmen zur Weiterbildung 

und Qualifizierung im Land 

Brandenburg. 

 
lasa-brandenburg.de 

Fachkräfteportal des Landes 

Brandenburg: Informations-

portal vor allem für „zukünf-

tige“ Brandenburger oder 

Rückkehrer. 

 

fachkraefteportal-

brandenburg.de 

Förderungen in der berufli-

chen Weiterbildung (BMAS): 

Überblick über die wichtigsten 

bundesweiten Förderungen in 

der beruflichen Weiterbildung. 

www.bmas.de/DE/Themen/A

us-und-Weiterbildung/Weiter 

bildung/inhalt.html 

http://www.fachkraefteportal-brandenburg.de/startseite.html
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Qualifizierungsinitiative 

(BMBF): Das Portal des Bun-

desministeriums für Bildung 

und Forschung (BMBF) hält im 

Rahmen der Qualifizierungsini-

tiative der Bundesregierung 

Informationen zur Förderung 

und Unterstützungen von Bil-

dung über den gesamten Le-

bensweg bereit. 

 
www.bmbf.de/de/12042.php 

Der ELTERNKOMPASS – 

Ein Stipendium für mein 

Kind?! Eltern sind die ers-

ten Ansprechpartner für 

ihren Nachwuchs – Machen 

Sie sich mit dem ELTERN-

KOMPASS als Ratgeber für 

Studienstipendien fit! 

Bei vielen Eltern, deren Kin-

der studieren oder studieren 

wollen, ruft der Begriff „Sti-

pendium“ zahlreiche Frage-

zeichen hervor – vor allem 

wenn sie selbst nicht studiert 

haben oder keine Stipendiaten 

waren. 

Auf der Seite des Studien-

kompasses finden auch Eltern 

wichtige Informationen rund 

um ein mögliches Studium 

ihrer Kinder 

 
 

www.elternkompass.info 

 

und 

 

www.studienkompass.de 

 

 

 

 

 

http://www.bmbf.de/de/12723.php
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BERATUNGSLOTSEN IM LANDKREIS ELBE-ELSTER 
 

Wer oder was sind Beratungslotsen? 

Beratungslotsen sind Einwohner des Landkreises, die sich zum 

Thema Beratung zusätzlich qualifiziert haben. Sie kennen sich 

im Landkreis Elbe-Elster gut aus und wissen, wer Sie gegebe-

nenfalls weiter beraten kann. So ist gewährleistet, dass jeder das 

passende (Bildungs-)Beratungsangebot wahrnehmen kann. 

Beratungslotsen beraten Sie trägerneutral und kostenfrei. 

 

Wer braucht einen Beratungslotsen? 

Beratungslotsen stehen allen Bewohnern des Landkreises zur 

Seite. Jeder, der eine Frage rund um Bildung hat, kann sich an 

die Beratungslotsen wenden. Sie können Sie zu allen Fragen 

rund um Bildung beraten: „Könnte ich eine Weiterbildung ma-

chen?“ „Wo finden Weiterbildungen statt?“, „An wen kann ich 

mich wenden, wenn ich Unterstützung bei der Erziehung der 

Kinder benötige?“, „Wer ist der richtige Ansprechpartner für 

eine Weiterbildung?“, „Was mache ich beim Eintritt ins Renten-

alter?“ Die Beratungslotsen sollen Ihr erster Ansprechpartner zu 

allen Bildungsfragen sein.  

 

Was passiert in einer Beratung mit einem Beratungslotsen? 

Die Beratung ist immer vertraulich! In einem vertraulichen Ge-

spräch ermitteln sie gemeinsam das passende Beratungsangebot 

für Sie. Die Neutralität der Beratungslotsen gewährleistet, dass 

Sie zu nichts verpflichtet werden, Sanktionen o.ä. haben Sie 

nicht zu erwarten. 

 

Seit wann gibt es Beratungslotsen? 

Seit April 2014 stehen Ihnen im Landkreis Elbe-Elster Bera-

tungslotsen unentgeltlich zur Seite. Sie sind in das Netzwerk zur 

Bildungsberatung im Landkreis integriert. 
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Wo finde ich einen Beratungslotsen? 

In fast jeder Kommune des Landkreises gibt es mindestens einen 

Beratungslotsen. Erkundigen Sie sich einfach in Ihrer Kommu-

ne, im Bildungsbüro des Landkreises Elbe-Elster oder bei der 

Kreisvolkshochschule des Landkreises; dort kennt man Ihren 

jeweiligen Ansprechpartner. Auf der Homepage des Landkreises 

Elbe-Elster finden Sie eine vollständige Liste der Beratungslot-

sen: 

http://www.lkee.de/Wohnen-Kultur/Bildung/Bildungsbüro 

 

 

Landkreis Elbe-Elster 

Bildungsbüro: 03535-46 3501 

bildungsbuero@lkee.de 

 

Kreisvolkshochschule Herzberg 

03535-46 5300 

vhs.hz.@lkee.de 

 

oder in Ihrer kommunalen Verwaltung 
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